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Frohe Ostern
und einen erholsamen Spaziergang

in unseren Rheinauen oder auf der Kollerinsel

wünschen Ihnen

Gemeinderat, Bürgermeister und Gemeindeverwaltung
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Öffentliche Ausschreibung
Neubau einer Trainingshalle
Die Gemeinde Brühl Hauptstraße 1, 68782 Brühl schreibt auf
der Grundlage der VOB sämtliche Arbeiten für den Neubau einer
Trainingshalle aus. Der Rohbau erfolgt mit Stahlbetonfertigteil-
stützen, Stahlbeton-Sandwichelementen sowie mit einer Holzleim-
Dachbinderkonstruktion. Die in drei Spielfelder unterteilbare Halle
wird nach dem Niedrigenergiestandard gebaut. Der Baubeginn ist
im Sommer 2014 vorgesehen.
Der Ausführungszeitraum der einzelnen Gewerke ist den Aus-
schreibungsunterlagen zu entnehmen.
Die Ausschreibungen sind auf die anfallenden einzelnen Gewerke
ausgelegt, der Auslober erlaubt auch Angebote von Generalunter-
nehmen, jedoch nur auf Grundlage der Leistungsverzeichnisse der
einzelnen Gewerke.
Die Gemeinde behält sich ausdrücklich vor, die Arbeiten entweder
an einen Generalunternehmer oder als Einzelgewerke zu vergeben.
Im Falle einer Übertragung an einen Generalunternehmer bestehen
für die nichtberücksichtigten Bieter bei den Einzelgewerken keine
Ansprüche auf Auftragserteilung; im Falle der Vergabe als Einzel-
gewerke bestehen für die nichtberücksichtigten Bieter als Gene-
ralunternehmer keine Ansprüche auf Auftragserteilung – jeweils
unabhängig vom Submissionsergebnis.
Folgende Gewerke werden ausgeschrieben:
1. Rohbauarbeiten /konstruktiver Holzbau
- ca. 8500 m³ umbauter Raum
- ca. 15 m³ Betonarbeiten (Bodenplatte)
- ca. 20 Fertigteilstützen
- ca. 400 m² Mauerarbeiten Kalksandstein
- ca. 750 m² Betonsandwichelemente

- ca. 9 Leimbinder
- ca. 100 m² Gerüstbauarbeiten
2. Metallbauarbeiten
- ca. 270 m² hochwärmegedämmte Aluminiumfenster
- ca. 80 m² hochwärmegedämmte Aluminiumfassaden
- ca. 120 m starre Sonnenschutzlamellen aus Aluminium
3. Dachdeckungs- und Klempnerarbeiten
- ca. 1600 m² aus Aluminiumprofiltafel
4. Fliesenarbeiten
- ca 120 m² Bodenfliesen
- ca. 75 m² Wandfliesen
5. Bodenbelag
- ca. 95 m² mischelastischer Sportboden mit PUR Belag
- ca. 1100 m2 flächenelastischer Sportboden mit PUR Belag
6. Estrich
- ca. 270 m² Estricharbeiten
7. Trockenbauarbeiten Decken
- ca. 150 m² abgehängte Mineralfaserdecke
8. Tischlerarbeiten
- 9 Türen
- 5 Sporthallentüren
- ca. 600 m² Prallwandverkleidung
9. Trennvorhänge
- 3 Trennvorhänge je 120 m²
10. Heizungsanlagen
- 1 Brennwertkessel 134 kW mit Abgasanlage
- ca. 1300 m² Fußbodenheizung
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11. Gas-, Wasser- und Entwässerungsanlagen
- ca. 105 m Abwasserleitungen
- ca. 490 m Wasserleitungen
12. Raumlufttechnische Anlagen
- Lüftungszentralgerät ca. 6900 m³/h
- ca. 250 m Lüftungsrohre
13. Nieder- und Mittelspannungsanlagen
- ca. 500 m Installationsrohr
- ca. 5000 m Installationskabel
- ca. 1500 m Fernmeldekabel
- ca. 81 Hallenleuchten LED
Submissionstermin ist Dienstag, der 27. Mai 2014, die Uhrzeit der
Submission der einzelnen Gewerke und Generalunternehmer sind
den jeweiligen Verdingungsunterlagen zu entnehmen.
Die Submissionen finden im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1,
68782 Brühl, Zimmer 207 (Tel.-Nr. 06202–20 03 81) statt.
Zuschlags- und Bindefrist: 31. Juli 2014
Ausschreibungsunterlagen können (zweifach) ab dem 15.04.2014
im Rathaus, Zimmer 205/206 gegen Zahlung der Gebühr von EUR
20,00 (auch Verrechnungsscheck) je Gewerk abgeholt werden.
Die Gebühr wird nicht zurückerstattet.
Für Generalunternehmer beträgt die Gebühr für die Leistungsver-
zeichnisse 1–13 EUR 260,00.
Bei Postversand der Angebotsunterlagen werden zusätzlich EUR
5,00 für Porto und Verpackung erhoben; die Unterlagen werden
nach Vorlage eines Verrechnungsschecks versandt. Verrechnungs-
schecks sind auf das Bürgermeisteramt Brühl auszustellen.
Nachprüfstelle im Sinne des § 21 VOB-A ist das Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg.
Der Bürgermeister: Dr. Ralf Göck

Stelle im Haupt- und Ordnungsamt zu besetzen
Die Gemeinde Brühl sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/n

Bachelor of Arts -Public Management-
als Sachbearbeiter in Vollzeit für das Haupt- und Ordnungsamt.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Bereiche:
- Betreuung und Betrieb des Datenverarbeitungssystems der
Gemeinde

- Grundsatzangelegenheiten der EDV
- Beschaffung von techn. Geräten und Einrichtungsgegenständen
- Datenschutz
- Allgemeine Verwaltungsaufgaben
- Angelegenheiten der Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Amtsblatt)
- Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats
- Mitarbeit in Angelegenheiten des Kommunalrechts
- Mitarbeit in organisatorischen und personalrechtlichen Angele-
genheiten

Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.
Ihr Profil:
- Erfolgreicher Abschluss als Bachelor of Arts Public Management
oder eine vergleichbare Qualifikation

- Fundierte Kenntnisse in den einschlägigen PC-Anwendungspro-
grammen und Betriebssystemumgebungen. Weitere EDV-Kennt-
nisse sind von Vorteil.

- Sorgfältige und kooperative Arbeitsweise
- Vereinzelt Dienst außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit
Die Ausschreibung richtet sich insbesonders an Absolventen der
beiden Hochschulen für öffentliche Verwaltung in Kehl bzw. Lud-
wigsburg, die in diesem Jahr ihre Laufbahnprüfung ablegen.
Wir bieten Ihnen
- eine interessante und vielseitige Tätigkeit
- die Anstellung im Beamtenverhältnis nach Besoldungsgruppe A
9; alternativ eine Beschäftigungsmöglichkeit in vergleichbarer
Entgeltgruppe nach TVöD

- gute Entwicklungsperspektiven in einer modernen und zukunfts-
orientierten Verwaltung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Diese senden Sie bitte bis zum 30.04.2014 an das Bürgermeister-
amt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fragen
steht Ihnen persönlich oder telefonisch der zuständige Abteilungs-
leiter Herr Christian Stohl (Tel. 06202/2003-28), zu personalrecht-
lichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 06202/2003-24)
gerne zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde
erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

25 Jahre im öffentlichen Dienst

Von links nach rechts: Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Annegret
Fonje, Haupt- und Ordnungsamtsleiter Lothar Ertl, Personalrätin
Monika Schmid

Mit einer kleinen Feierstunde im Amtszimmer des Bürgermeisters
wurde FrauAnnegret Fonje für ihre 25-jährige Dienstzeit im öffent-
lichen Dienst geehrt.
In Anwesenheit der stellvertr. Personalratsvorsitzenden Monika
Schmid, des Haupt- und Ordnungsamtsleiters Lothar Ertl sowie
des Sachgebietsleiters -Personal- Karlheinz Geschwill sprach Bür-
germeister Dr. Göck der Jubilarin für die im öffentlichen Dienst
geleistete Arbeit Dank und Anerkennung aus und überreichte ihr
neben einer Ehrenurkunde ein Präsent der Gemeinde.
Frau Fonje ist seit dem 26.08.1991 als Erzieherin im Sonnenschein
Hort an der Schillerschule beschäftigt, bereits viele Jahre in leiten-
der Funktion als Hortleiterin.

Altersjubilare
19.04. Frau Theresia Mechler geb. Huff,

Rheinauer Str. 7 76 Jahre
19.04. Herr Heinz Quandt,

Spraulache 18 84 Jahre
19.04. Herr Hans Lang,

Am Schrankenbuckel 36 85 Jahre
19.04. Frau Erna Peveling-Burgunder geb. Philippin,

Bussardstr. 8 81 Jahre
20.04. Frau Ilse Rösch geb. Karst,

Römerstr. 2 79 Jahre
20.04. Frau Klara Thomaschek geb. Fritsch,

Wiesenstr. 60 91 Jahre
20.04. Herr Erotokritos Bozambalidis,

Richard-Strauss-Str. 4 75 Jahre
20.04. Frau Frida Pfeifer geb. Ulrich,

Bäumelweg 19 77 Jahre
22.04. Frau Anita Witte geb. Baader,

Fichtestr. 2 79 Jahre
22.04. Frau Elisabeth Bassauer geb. Fellhauer,

Mannheimer Landstr. 25 90 Jahre
22.04. Frau Adelheid Czech geb. Smolarczyk,

Mozartstr. 33 A 80 Jahre
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22.04. Frau Elisabeth Consoni geb. Gremm,
Karlsbader Ring 1 A 93 Jahre

22.04. Herr Helmut Storch,
Hauptstr. 46 85 Jahre

23.04. Frau Laura Schreieck geb. Ochs,
Mannheimer Str. 78 92 Jahre

24.04. Herr Manfred Göck,
Albert-Bassermann-Str. 20 76 Jahre

24.04. Herr Günter Helmling,
Adlerstr. 15 76 Jahre

25.04. Herr Viktor Dahlinger,
Schütte-Lanz-Str. 22 75 Jahre

25.04. Herr Winfried Mechler,
Rheinauer Str. 7 78 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

„Versöhnung, Barmherzigkeit, lieben – das sind die
Quellen unserer Gesundheit.“
Pater Anselm Grün zu Gast beim Brühler Gesundheitsforum
Die Festhalle war bis auf den letzten Platz gefüllt bei der neunten
Veranstaltung des Brühler Gesundheitsforums. Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck erläuterte der Brühler
Internist Dr. Axel Sutter die Intention des Gesundheitsforums. „Wir
wollen Hilfen zur Heilung und Krankheitsbewältigung anbieten
und auchWege aufzeigen, wie die Gesundheit bestmöglich erhalten
werden kann“, so Sutter. Aktuellen Studien zufolge sei das Risiko
für einen Herzinfarkt oder Schlaganfall nach einem Wutanfall
fünffach erhöht. Und er fragte, was wohl der stille, innere Groll
mit der Gesundheit anrichte, der oft noch über Jahre nach einer
emotionalen Verletzung in dem Betroffenen wohne. Damit leitete er
zum Thema des Abends über: „Die Kraft des Verzeihens – macht
vergeben gesünder?“
Der weithin bekannte Pater Anselm Grün, neben Seelsorger auch
Erfolgsautor mit Millionenauflagen kam ein zweites Mal ins Brüh-
ler Gesundheitsforum. Als Theologe und Psychologe war ihm
dieses Thema vor Ostern ein besonderes Anliegen.
Er begann seinen Vortrag mit der Feststellung, dass er sehr häufig
innerem Widerstand gegenüber Vergeben begegne. Das Vergeben
dürfe nicht überfordern, es müsse auch psychologisch richtig
geschehen: Zuerst einmal sei es wichtig, sich selbst zu vergeben.
Unversöhnte Menschen würden leichter krank.
Er stellte Verzeihung, Vergebung und Versöhnung gegenüber. Beim
Verzeihen werde auf einen „Rechtsanspruch“ verzichtet. Beim
Vergeben werde die Schuld beim Anderen belassen und nicht auf
den Betroffenen übertragen. Bei der Versöhnung schließlich werde
Gemeinschaft wiederhergestellt, so Pater Anselm Grün.
Zum Versöhnen nannte er wichtige Bereiche: Das Aussöhnen mit
der eigenen Lebensgeschichte, mit dem eigenen Leib, dem eigenen
Charakter. Wenn man einem anderen vergebe, sei dies ein zweifa-
cher Akt. Einmal befreie man sich selbst von Bitterkeit und Selbst-
mitleid und auch von der Bindung an den Anderen. Doch zuerst
sei es sehr wichtig, den eigenen Schmerz zuzulassen, ihn nicht zu
verdrängen. Auch die Wut dürfe zugelassen werden.
So habe Hildegard von Bingen in Aussicht gestellt, dass Verlet-
zungen in Perlen verwandelt werden können. Verletzungen in der
eigenen Lebensgeschichte, könnten so zu einem Schatz werden.
Vergeben bedeute allerdings auch nicht, sich über den Anderen zu
stellen.
Eine Hilfe könne ein Wort Jesu sein: „Segnet die, die Euch mit
Worten verletzt haben.“ Segnen sei wie ein Schutzschild, man stei-
ge aus der Opferrolle aus, so der Pater.
Wichtig war ihm zu betonen, dass Abschied nehmen aus der Opfer-
rolle einWeg zur Selbstheilung sei. Oft könnten auch Versöhnungs-
Rituale helfen.

So erzählte er von einem Ehepaar, wo einer der Eheleute die Hoch-
zeitskerze anzündete als Zeichen, dass er jetzt bereit sei über das
gemeinsame Problem zu sprechen.
Es sei gut eine große, dicke Hochzeitskerze zu haben so schmun-
zelnd der Pater und erntete damit nicht zum ersten Mal befreite
Lacher aus dem Publikum.
„Wer bitter lebt, der wird krank und wer die Wurzeln in seiner
Familie abschneidet, lebt isoliert und vereinsamt.“ Auch wenn der
Andere eine Versöhnung ablehne, sei es wichtig, dass man selbst
versöhnt sei: „Ich muss ihm nicht nachlaufen. Ich segne ihn und
hoffe, dass er irgendwann in Frieden kommt mit sich selber“.
Zum Schluss seines Vortrages fasste PaterAnselm zusammen „Hass
und Groll machen krank. Versöhnung, Barmherzigkeit, Liebe, das
sind die Quellen unserer Gesundheit“.
Nach den abschließenden Fragen aus dem Publikum leitete der
Pater ein Versöhnungsritual an. In der Stille war jeder eingeladen,
sein „verletztes inneres Kind“ zu umarmen und sich zum „inners-
ten, tiefsten Kern des Menschen“ führen zu lassen.„Dort sind wir
frei, ganz und heil, ursprünglich und authentisch, rein und klar und
das Geheimnis Gottes wohnt in uns“, so Pater Anselm Grün.
Zum Abschluss bedankten sich Dr. Göck und Dr. Sutter bei Pater
Anselm Grün und wiesen auf die Webseite www.bruehler-gesund-
heitsforum.de hin, wo man sich zu einem Newsletter anmelden
kann, um Näheres über die weiteren Veranstaltungen des Gesund-
heitsforums zu erfahren.

Mit einem Bildband über Brühl äußerte Bürgermeister Dr. Göck
denWunsch, Pater Anselm Grün wieder einmal begrüßen zu dürfen

Über 400 Menschen zog Pater Anselm Grün mit seinem Vortrag in
seinen Bann. Im Anschluss daran signierte er beim Büchertisch der
„Bücherinsel“ noch eine ganze Weile seine Bücher.
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Bald ist es wieder so weit!

Am Donnerstag, den 01. Mai 2014 startet das Freibad in die neue
Saison.

Öffnungszeiten:
Mai und September
Täglich 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Juni, Juli und August
Täglich 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Bei schlechter Wetterlage behalten wir uns eine Kürzung der Öff-
nungszeiten vor.
Kurzfristige Änderungen können Sie dem Schaukasten oder der
Bandansage des Freibades entnehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Vorankündigung für den 19.04.2014!
Am 19.04.2014 findet von 10.00 Uhr-14.30 Uhr, vor dem Blumen-
Markus ein Kuchenverkauf der Kl. 8b der Marion-Dönhoff-
Realschule statt.
Der Erlös ist zugunsten der Klassenfahrt.

Jugendliche in Bühl und Rohrhof aufgepasst: Ihr seid zwischen 14
und 21 Jahren und möchtet euch mit uns ehrenamtlich engagieren
in eurer Gemeinde für eure Familien u. Freunde?
Dann werdet Mitglied im Jugendgemeinderat! Setzt eure Ideen und
Ziele in der Gemeinde um. Dazu müsst ihr euch nur als Kandidat/
in für die Wahl vom 30.06.2014 – 04.07.2014 aufstellen lassen und
eure Freunde überzeugen, euch ihre Stimmen zu geben.
Um euch als Kandidat/in aufstellen zu lassen müsst ihr den Anmel-
debogen ausfüllen und bis zum 25.04.2014 im Rathaus abgeben
– Bitte nicht das Foto vergessen!
Fragen dazu, Fragen an den JGR? Dann geht auf www.jgr.bruehl-
baden.de oder schreibt uns an auf Facebook! Wir wünschen euch
viel Erfolg!

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt
aus dem Kreisverkehr zu blinken?



_____________________________________

Name,Vorname

_____________________________________

Geburtsdatum

_____________________________________

Straße, Hausnummer

_____________________________________

Telefon/Handy

_____________________________________

Schüler/Azubi/ Student/Beruf

_____________________________________

Datum, Unterschrift

_____________________________________

Unterschrift Erziehungsberechtigter (Falls minderjährig)

Jugendgemeinderat Brühl / Rohrhof

Anmeldung für dieWahl 2014
30.06.– 06.07.

Ja, ich möchte für den Jugendgemeinderat kandidieren!

Deine Anmeldung muss spätestens bis 25.April im Rathaus
Brühl oder bei den Mitgliedern

abgegeben werden.
Bitte nicht das Passbild auf der Rückseite vergessen!


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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Fr., 18.04.2014:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205-39500
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202-72801
Sa., 19.04.2014:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202-54215
So., 20.04.2014:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,
Tel. 06202-127170
Mo., 21.04.2014:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Tel. 06205-292040
Di., 22.04.2014:
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel. 06205-288928
Mi., 23.04.2014:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202-8593880
Do., 24.04.2014:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Tel. 06202-52433
Fr., 25.04.2014:
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel. 06205-282800

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Keine Angst vor PC und Internet
EDV-Grundwissen für Ältere – Teil 2 am Nachmittag
Dieser Kurs richtet sich besonders an Teilnehmer/innen, die schon
„Keine Angst vor PC und Internet – Teil 1“ besucht haben. Die
Inhalte werden wiederholt und an praktischen Beispielen vertieft.
Wünsche und Vorschläge der Teilnehmer/innen werden umgesetzt.

Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses „Keine Angst
vor dem PC“ oder „EDV-Basiswissen“, Grundkenntnisse im Internet.
5 x montags, ab 28.04., 14.30-17.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. April

Rüstig statt rostig – Mit beschwingter Bewegung in den Früh-
ling
Wer Lust auf Bewegung hat und für seine Fitness sowie insgesamt
für Körper, Seele und Geist etwa tun möchte, sollte ausprobieren,
welch positive Auswirkungen das Tanzen haben kann, wie jüngste
neurobiologische Erkenntnisse belegen. So werden die Beweglich-
keit, die Aufmerksamkeit und die Reaktionsfähigkeit verbessert,
um nur einige zu nennen. Und das Erlernen von Schrittfolgen ist
ein prima Gedächtnistraining.
4 x montags, ab 28.04.14, 16-17.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. April
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Gaumenfreuden mit Gemüse & Co
Gemüse steigert die körperliche Vitalität und ist ausgesprochen
vielfältig in seiner Zubereitung.
Durch immer neue Variationen ist es stets ein unvergleichlicher
Genuss!
2 x montags, ab 28.04., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-
Realschule, Anmeldung bis 23. April
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
Die Muskelgruppen werden bei der PME in einer bestimmten
Reihenfolge angespannt und wieder entspannt. Dabei wird gleich-
zeitig konzentriert und sorgfältig auf die Empfindungen geachtet,
die während des Übens in den Muskeln auftreten. Die PME kann
eine Schmerzverringerung bewirken und lässt Zeichen körperlicher
Unruhe und Erregung, wie z.B. Herzklopfen, Zittern oder Schwit-
zen zurückgehen. Nach regelmäßiger Übung wird es Ihnen möglich
sein, körperliche und seelische Anspannung sowie Nervosität zu
verringern und alltägliche Stresssituationen gelassener zu meistern.
Die Methode ist nicht geeignet bei Herzinsuffizienz, Bauchaorten-
aneurysma, Epilepsie oder akuten Psychosen.
6 x montags, ab 28.04., 20-21 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. April
Windows 7 – Special
Die Themen: Wissenswertes vor der Installation von Windows
7, Einrichten der Festplatte in logische Laufwerke, Arbeitsplatz,
Desktop und Explorer, Systemsteuerung, Windows-Zubehör-Pro-
gramme im Überblick,Anlegen von Verbund-Dokumenten, Sichern
von Daten auf eine zweite Festplatte, weitere Sicherheitsaspekte:
Virenscanner und Firewall, Datenübertragung auf verschiedene
Speichermedien per USB-Schnittstelle, Arbeiten im Internet, Ein-
führung in Outlook Express.
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basis-
wissen“, 6 x montags, ab 28.04., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. April
Englisch – Fit für die Oberstufe
Mittelstufe B1/B2
Der Kurs richtet sich an Schüler/innen der Jahrgangsstufe 10 Gym-
nasium. Mit den Schwerpunkten Lesen, Creative Writing, Wort-
schatzarbeit und der Wiederholung relevanter Grammatikfragen bie-
tet er eine intensive Vorbereitung auf den Übergang in die Oberstufe.
12 x dienstags, ab 29.04., 16.30-18 Uhr in der Schimper-Realschule
Programmieren mit Excel-VBA
Grundkurs
Microsoft Excel lässt sich ab der Version 97 durch die integrierte
Programmiersprache Visual Basic für Applikationen (VBA), fast
unbegrenzt in seiner Leistungsfähigkeit erweitern.
Kursinhalt: Aufzeichnen einfacher Makros mit dem Recorder,
Umgang mit Objekten, Methoden, Eigenschaften, Ereignissen, Ein-
setzen des Visual-Basic-Editors und des Projekt-Explorers, Erstel-
len einfacher Prozeduren und Funktionen sowie Programmieren
von Dialogen und Arbeiten mit dem Formulareditor
Teilnahmevoraussetzung: gute Kenntnisse in Excel
6 x dienstags, ab 29.04., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 25. April
Lernen und Vergessen
ein hochkomplexer Vorgang
Vortrag beim VHS-Treff am Mittwoch, 30.04.14, 15-16.30 Uhr in
der VHS, 4,- EUR Tageskasse
Betreuung, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung
Für den Fall einer Betreuungsbedürftigkeit im Alter oder aufgrund
einer schweren Erkrankung ist juristische Vorsorge möglich, die
eine rechtliche Betreuung vermeidet. Das ist die Vorsorgevoll-
macht, die häufig mit Patientenverfügungen kombiniert wird. Im
Patientenverfügungsgesetz ist die Verbindlichkeit von Patienten-
verfügungen geregelt. In übersichtlicher Form erfahren Sie mehr
über die damit in Zusammenhang stehenden Rechtsfragen.
Mittwoch, 30.04., 19-21.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 25. April
Das Geheimnis der Gefühle
Emotionen begleiten einen ein Leben lang, spielen bewusst und
unbewusst bei allem, was man tut, eine große Rolle. Was passiert
im Körper, wenn man fühlt? Welche Gefühle gibt es eigentlich?

Kann man diese beeinflussen? Gibt es Unterschiede in der Gefühls-
welt von Männern und Frauen? Mittwoch, 30.04., 20-21.45 Uhr in
der VHS, Anmeldung bis 28. April
Mosaik-Impressionen
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer/innen die Grundlagen der
Mosaiktechnik, indem sie einen Topf-Untersetzer und einen Teller
kreieren. Sie lernen die Technik von Anfang an und können sehen,
wie aus vielen kleinen Einzelteilen ein schönes ansprechendes
Objekt entsteht.
3 x mittwochs, ab 30.04., 19-21.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. April
VBA Programmieren und Automation mit Word 2007/2010
Grundkurs
Die Teilnehmer lernen die Grundlagen der Wordprogrammierung
mit VBA kennen, Automation durch Zugriff auf andere Officeob-
jekte wie Excel oder Accesstabellen und sie erstellen einen eigenen
Briefwizard.
6 x mittwochs, ab 30.04., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 25. April
Tischtennis für Einsteiger/innen und Interessierte
in Zusammenarbeit mit dem TTC Ketsch
Tischtennis kann doch jeder – oder doch nicht? Wer die Kunst am
kleinen weißen Ball kennenlernen oder auffrischen möchte, ist hier
richtig. Der ausgebildete Trainer gibt Tipps und hilft beim Erlernen
bzw. Verbessern der Technik und der aktuellen Regeln.
10 x mittwochs, ab 30.04., 19.30-21 Uhr in der Turnhalle Schwet-
zinger Straße, Anmeldung bis 24. April bei der VHS
Muttertagsgeschenke
Die pfiffige Kreativwerkstatt für Kinder von 7-10 Jahren
Am 11. Mai ist Muttertag. Die Kinder gestalten verschiedene
Seifen, Badekugeln und ein Schmuckstück (Armband, Kette
oder Schlüsselanhänger). Wer möchte, kann das Ganze gleich als
Geschenk einpacken.
Samstag, 03.05., 15-18 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 28. April

FERIENPROGRAMM 2014
Wir möchten die von uns angeschriebenen Vereine, Privatper-
sonen und Organisationen nochmals an die Rückgabe des über-
sandten Anmeldeblattes bis spätestens 30.04.2014 erinnern.
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass die Rückmeldung auch
im Internet unter www.ferienprogramm.bruehl-baden.de
heruntergeladen werden kann.
Herzlichen Dank für Ihre Bemühungen!
Ihre Sozialabteilung

Das Straßenverkehrsamt des Rhein-Neckar-Kreises
empfiehlt:
Terminvereinbarung nutzen
In der Urlaubszeit steht bei vielen Bürgerinnen und Bürgern auch
der eine oder andere Behördengang an. Um lästige Wartezeiten zu
vermeiden, empfiehlt das Straßenverkehrsamt des Rhein-Neckar-
Kreises, bei den Zulassungs- und Fahrerlaubnisbehörden den Ser-
vice der Terminvereinbarung zu nutzen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen hierfür oder bei weite-
ren Fragen unter nachfolgenden Rufnummern gerne zur Verfügung.
Wiesloch, Adelsförsterpfad 7
Zulassungsbehörde: 06222 3073-4106
Fahrerlaubnisbehörde: 06222 3073-4334
Weinheim, Röntgenstraße 2
Zulassungsbehörde: 06201 9483-6025
Fahrerlaubnisbehörde: 06201 9483-6030
Sinsheim, Muthstraße 4
Zulassungsbehörde: 07261 9466-5514
Fahrerlaubnisbehörde: 07261 9466-5504
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Darüber hinaus können Fahrzeugzulassungen, Um- oder Abmel-
dungen und weitere Änderungen an der Zulassung auch über
das Internet vorgenommen werden. Direkt zur Online-Zulassung
gelangt man auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises unter
www.rhein-neckar-kreis.de/zulassung
Infos dazu gibt es unter Tel. 06222 3073-4444.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal GmbH in
Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Dienstag, den 06. Mai 2014 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 09.30 bis 14.00 Uhr beim Umweltmobil der
AVR Kommunal GmbH auf dem Meßplatz, Friedrich-Ebert-
Straße, abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersions-
farben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Pflanzenspritzmittel,
Rostschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc.
aus Haushalten können bei der Schadstoffsammlung derAVRKom-
munal GmbH in haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein,
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg
und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR Kommunal GmbH
ausdrücklich darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfar-
ben) nicht beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Far-
ben sind ausgehärtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie
schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die leeren Behälter können
über die Grüne Tonne Plus entsorgt werden. Die Farben müssen
ausgehärtet sein, nicht flüssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht
und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem Grund
können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men, da dies einer Sonderentsorgung zugeführt werden muss. Hier
besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel, Tankstellen nehmen
ebenfalls Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

19.04., Samstag, Feier der Osternacht
Fürbitten: Seniorenwerk
20:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet

von 4tones. Der Gottesdienst beginnt am
Osterfeuer vor dem Hauptportal.

20.04., Sonntag, OSTERSONNTAG
Apostelgesch. 10,34a.37-43 – Kolosser 3,1-4 – Johannes 20,1-9
06:00 Ev.Gem.Zentrum Ökumenische Statio mit Past. Ref. Gaß,

Brühl Pfarrerin Hundhausen-Hübsch und Team
– mitgestaltet von InTakt

10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael Lichtvesper – mitgestaltet von der Scho-

la
Vom Ostersonntag an singen wir die Gemeindelieder in unseren
Gottesdiensten aus dem neuen Gotteslob!
21.04.,Montag, OSTERMONTAG
Fürbitten: Kfd
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet

von den Kirchenchören Brühl u. Ketsch
22.04., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
23.04.,Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:45 B+O Sen.Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
15:00 Hl. Schutzengel Probe der Erstkommunikanten Brühl
24.04., Donnerstag
10:45 B+O Sen.Heim Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
15:00 Hl. Schutzengel Probe der Erstkommunikanten Brühl
18:30 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof
25.04., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
26.04., Samstag, Vorabend vom 2. Sonntag der Osterzeit
Fürbitten Kolpingsfamilie
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
27.04., Sonntag, 2. Sonntag der Osterzeit
WEISSER SONNTAG
Apostelgesch. 2,42-47 – 1.Petrus 1,3-9 – Johannes 20,19-31
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Erstkommunion – mitgestaltet
vom Kinderchor
Wir beten für Verst. der Familie Him-
melsbach

Gründonnerstag für Jugendliche und junge Erwachsene
Last und Verzweiflung – Motive, die mit den letzten Stunden Jesu
eng verbunden sind. An verschiedenen Stationen um die Kirche
hat jeder die Möglichkeit, der Frage nachzugehen: „Was hat das
mit mir zu tun?“ – und zwar auf vielfältige Weise: Euch erwarten
Bilder, Texte, eine kleine Mahlfeier, ein Lagerfeuer und etwas ganz
Praktisches.
Eingeladen sind alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen.
Donnerstag, 17. April, Beginn: 21:00 Uhr (bis ca. 22:30, anschl.
Lagerfeuer) im Pfarrzentrum Brühl bei der Schutzengelkirche
(Hauptstr. 17).
Bei Fragen: Nicole.Moenig@kath-bruehl-ketsch.de

Einladung zum Kinderkreuzweg
Am: Karfreitag, 18. April 2014
Um: 11.00 Uhr
Im: Pfarrzentrum Brühl
Für: Kinder ab demVorschulalter und besonders alle Erstkom-
munionkinder
„Wir gehen den Weg Jesu mit zum Kreuz“
Die Passion Jesu wird kindgerecht an verschiedenen Stationen im
Pfarrzentrum und rund um die Schutzengelkirche betrachtet. Den
Abschluss bildet die Kreuzverehrung in der Schutzengelkirche.
Der „Kleine Kinderchor“ unter der Leitung von Monika, Steffi und
Anja Zorn wirkt musikalisch mit.
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Sitzung des Pfarrgemeinderates vom 9. April
Zu Beginn der Sitzung wartete eine Überraschung auf die Räte.
Gemeindereferentin Sigrun Gaa-de Mür hatte für ihren geistlichen
Impuls das neue Gotteslob im Gepäck, das sofort in der Praxis
erprobt wurde. Gemeinsam wurden zwei Lieder gesungen und ein
Gebet gesprochen. Im Gottesdienst am Ostersonntag komme das
neue Gotteslob erstmalig zum Einsatz, kündigte Pfarrer Walter
Sauer an.
Der Punkt „Fragen zum Stiftungsratsprotokoll“ wurde, aufgrund
des in der Schwetzinger Zeitung erschienenen Artikels zum mög-
lichen Verkauf des Pfarrzentrums, vorgezogen. Aufgrund der Bri-
sanz des Themas waren Vertreter der Gemeinschaften zur Sitzung
gekommen. „Ich bin erschrocken, als ich davon gelesen habe“,
äußerte sich Gerda Gaisbauer von der Frauengemeinschaft. „Das
Pfarrzentrum ist für uns wie ein zweites Zuhause.“ Auch Monika
Zorn, Leiterin des Kinderchores, betonte, dass das Pfarrzentrum für
die rund 70 Kinder des Chores wie ein Zuhause sei. Peter Engels
vom Kirchenchor verlangte, dass die Zukunft des Zentrums auch
mit den Gemeinschaften diskutiert werden müsse, denn diese seien
direkt betroffen. Verwaltungsbeauftragter Alexander Rennert versi-
cherte: „Wir wollten sicher niemanden hintergehen oder in irgend-
einer Form Unruhe stiften.“ Im Stiftungsrat sei der Verkauf des
Pfarrzentrums an die politische Gemeinde nur als eine von vielen
Möglichkeiten im Gespräch gewesen. Zu diesem Thema sei noch
nichts entschieden worden.
DieAbstimmung über den Namen der zukünftigen Kirchengemein-
de und das Verlosen der Gutscheine musste auf die nächste Sitzung
vertagt werden, da einige Einreichungen nicht berücksichtigt wor-
den waren. Im Hinblick auf die Wahl des neuen Pfarrgemeindera-
tes 2015 beschloss der PGR, dass der neue Rat nur noch aus 16
Personen bestehen soll. Außerdem wurde entschieden, dass es nur
einen Stimmbezirk geben wird, allerdings mit drei Wahllokalen.
Ein Stimmbezirk bedeutet, dass die 16 Personen mit den meisten
Stimmen in den neuen Rat kommen werden, unabhängig davon,
ob sie aus Brühl oder Ketsch sind. „Es wird also unter Umständen
keine paritätische Verteilung geben. Wir streben aber an, dass
gleich viele Kandidaten aus Brühl und Ketsch zur Wahl stehen“,
erklärte Usch Vomstein.
Der Arbeitskreis „Willkommen“ stellte die Endversion des Will-
kommensbriefes für Neuzugezogene vor. Sowohl diese, als auch
der beizufügende Flyer wurden vom Rat abgesegnet. Sigrun Gaa-
de Mür berichtete kurz aus dem Arbeitskreis „Junge Gemeinde“.
Erich Rey schlug vor, dieses Thema in der nächsten Sitzung aus-
führlicher zu diskutieren, da es von großer Wichtigkeit sei.
Am Ende gab Pfarrer Sauer Informationen zum neuen hauptamt-
lichen Mitarbeiter, Heiko Wunderling, der ab dem 1. September
in der Seelsorgeeinheit tätig sein wird. Wunderling ist zurzeit
Gemeindereferent in Sinsheim. Während seiner Zeit in Ketsch wird
er sich zum Diakon ausbilden lassen und voraussichtlich 2016 die
Weihe empfangen. Dann darf er, neben anderen Aufgaben, Taufen
und Hochzeiten durchführen.
dk

Aus Grab und Hoffnungslosigkeit – Ökumenische Feier am
Ostermorgen
Die Auferstehung Jesu Christi bewegt Christinnen und Christen
aller Konfessionen. In Brühl wird das – wie in den vergangenen
Jahren – in einer ökumenischen Feier am Ostermorgen erlebbar. In
einem feierlichen Gottesdienst vollziehen wir den Weg vom Tod
zum Leben, vom Dunkel zum Licht, aus der Gefangenschaft in die
Freiheit nach und mit. Verschiedene Elemente wie Feuer und Licht,
das Symbol des Wassers, die sinnenhafte Erinnerung an die Taufe
und das Fest der Befreiung gehen ineinander über und lassen uns
zentrale biblische Texte sowie unser eigenes Leben neu verstehen.
Ehrenamtliche aus beiden Gemeinden, der Chor „inTakt“, Pastoral-
referentin Martina Gaß und Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch
gestalten diesen Gottesdienst gemeinsam.

Er beginnt am Ostersonntag, 20. April 2014 um 6.00 Uhr am
Osterfeuer vor dem Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str.
3.
Nach dem Gottesdienst laden wir zum gemeinsamen Osterfrüh-
stück ein.

Gründonnerstag, 17.04.
20:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Hundhausen)
Karfreitag, 18.04.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum

(Hundhausen/Kirchenchor)
Ostersonntag, 20.04.
06:00 Uhr Ökum. Auferstehungsfeier im Gemeindezentrum

(Hundhausen + Gaß + Team + inTakt)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Hundhausen)
Ostermontag, 21.04.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen im Gemeindezentrum

(Hundhausen)
- Während der Osterferien treffen sich unsere Gruppen und
Kreise nur nach Vereinbarung -
Mittwoch, 23.04.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
Donnerstag, 24.04.
20:00 Uhr Bläserkreisprobe im Gemeindezentrum
Samstag, 26.04.
14:00 Uhr Generalprobe des Bläserkreises im Gemeindezent-

rum
Sonntag, 27.04.
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Prädikantin von Hauff)
17:00 Uhr Konzert des Bläserkreises im Gemeindezentrum

Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche
„Für Menschen – nicht für Engel“ – Unter dieser Überschrift
feiern wir am Gründonnerstag die Einsetzung des Hl. Abendmahls
durch Jesus. Ausdrücklich weisen wir darauf hin, dass wir das
Abendmahl deshalb mit Wein feiern. Der Gottesdienst beginnt
um 20 Uhr in der Kirche und klingt aus mit dem Gedenken an die
Ereignisse in der Nacht bevor Jesus gekreuzigt wurde.
Der Gottesdienst am Tag der Kreuzigung Jesu wird ganz bewusst
als stiller Feiertag begangen. Aber auch ohne dass die Glocken
läuten, versammelt sich die Gemeinde um 10 Uhr im Gemein-
dezentrum, um das Geschehen des Karfreitags zu bedenken. „Es
ist vollbracht – aber: Was war der Plan?“ ist das Thema der
Predigt. Der Kirchenchor rahmt die Gedanken musikalisch und
trägt wesentlich zum ernsten und feierlichen Charakter des Got-
tesdienstes bei, der im Abendmahl die persönlich Aneignung des
Geschehens auf Golgatha ermöglicht.
„Aus Grab und Hoffnungslosigkeit“ ist der Titel der Ökumeni-
schen Auferstehungsfeier am Ostermorgen, die um 6 Uhr in der
Frühe am Osterfeuer neben dem Gemeindezentrum beginnt und in
ein Osterfrühstück mündet. Der Schwerpunkt dieses Gottesdienstes
liegt auf der symbolischen Erschließung des Ostergeschehens. Von
einem Team vorbereitet und gestaltet enthält er unterschiedliche
Elemente und Texte, Sologesänge und natürlich: Chorstücke von
inTakt.
Im Ostergottesdienst, der dann um 10 Uhr in der Kirche stattfindet,
singen wir das Osterevangelium gemeinsam und lassen uns mit hin-
einreißen in den Hallelujaschwung. Denn in der Predigt geht es um
„Glauben – nichts weniger als das“ und im Abendmahl um die
Feier der Freude, die uns durch dieAuferstehung Jesu verheißen ist.



Seite 16 / Brühler Rundschau52. Jahrgang / Ausgabe 16 Donnerstag, 17. April 2014

Das Osterfest ist seit den frühesten Zeiten der Kirche der Tauf-
termin schlechthin. „Mit brennendem Herzen“ feiern wir im
Gemeindezentrum am Ostermontag um 10 Uhr einen österlichen
Gottesdienst mit Taufen für Groß und Klein.
Zu allen so unterschiedlichen Gottesdiensten laden wir herzlich
ein!
Der Bläserkreis lädt ein
Unter dem Motto „Melodien in Blech“ lädt der Ev. Bläserkreis
Brühl zusammen mit dem „Kirchengebläse“ aus St. Leon-Rot
zu seinem diesjährigen Frühjahrskonzert am 27.04.14 um 17:00
Uhr im Gemeindezentrum Hockenheimer Str. 3 ein.
Es erwartet Sie eine bunte Mischung bekannter und beliebter Melo-
dien – von barock bis modern, von festlich bis lustig, von geistlich
bis fetzig.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ev. Gemeindezentrum Brühl-Rohrhof
Sonntag, 27. April 2014 17 Uhr

Melodien
in Blech

Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:

Ev. Bläserkreis BrühlEv. Bläserkreis BrühlEv. Bläserkreis BrühlEv. Bläserkreis Brühl

Kirchengebläse St. LeonKirchengebläse St. LeonKirchengebläse St. LeonKirchengebläse St. Leon----RotRotRotRot

Leitung: Heike WagnerLeitung: Heike WagnerLeitung: Heike WagnerLeitung: Heike Wagner

Ein Rollstuhl muss passen wie ein guter Schuh
Rollstuhl ist nicht gleich Rollstuhl. Spätestens als wir (14 Mitar-
beitende der Nachbarschaftshilfe) bei einem Rollstuhl-Lehrgang
im B+O in verschiedenen Rollstühlen Sitzproben machen durften,
wurde uns klar, wie wichtig ein gut angepasster Rollstuhl ist, wenn
man längere Zeit darin verbringen muss. Frau Buchmüller vom
B+O, examinierte Altenpflegerin und Dozentin für Pflegeberufe,
erläuterte uns die verschiedenen Kriterien wie Länge und Breite
der Sitzfläche, Höhe der Rücken- und Armlehne, Fuß- und ggfs.
Kopfstütze, alles, was ein entspanntes Sitzen erst ermöglicht.
Im Vorfeld zu unserem Rollstuhl-Training bedankte sich Frau
Buchmüller für die Einsätze der Nachbarschaftshilfe im Heim und
lobte die angenehme Zusammenarbeit. Anschließend führte sie uns

in die grundlegenden Kenntnisse rund um den Rollstuhl ein: steht
der Rollstuhl, sind die Bremsen festzuziehen – Sitzposition über-
prüfen: Hände und Ellbogen aus den verschiedenen Gefahrenbe-
reichen (Speichen der Räder, Türkanten) nehmen – Füße gesichert
auf die Fußstützen setzen – bei längerem Sitzen darauf achten, dass
die Sitzposition ab und zu gewechselt wird – Druckstellen durch
Falten in der Kleidung vermeiden. Ganz wichtig ist auch, beim
Heranschieben an einen Tisch darauf zu achten, dass Hände und
Knie nicht unter der Tischplatte eingeklemmt werden. Nachdem
die vielen Fragen der Beteiligten geklärt waren, ging es für uns in
die Praxisphase.
Damit die Tour mit dem Rollstuhl nicht zur Tortour wird, gibt
es weitere Dinge zu beachten. Das konnten wir am eigenen Leib
erfahren, als sich die Mitarbeitenden imWechsel durch die Gegend
schoben. Einfach drauflosfahren, geht gar nicht, denn derjenige,
der im Rollstuhl sitzt, hat zu dem, der den Rollstuhl schiebt, ja
keinen Blickkontakt, und so ist beim unangekündigten Start die
erste Schrecksekunde schon vorprogrammiert. Jedes Anfahren,
Anhalten, Überwinden von Bordsteinkanten oder Stufen muss
angekündigt werden, damit der Rollstuhlfahrer auf die geänderte
Fahrweise vorbereitet ist.
Wie unangenehm es ist, wenn zwei Leute sich über den Kopf
des Rollstuhlfahrers hinweg unterhalten, womöglich noch „hinter
seinem Rücken“, merkt man erst, wenn man selbst diese Position
einnimmt. Ohne Blickkontakt ist eine Beteiligung am Gespräch
unerfreulich und man fühlt sich wie das fünfte Rad am Wagen.
Daher sollte jede Gelegenheit für ein Gespräch mit Blickkontakt
genutzt werden.
Nach einer Pause gingen wir gestärkt mit Brezeln, herzhaften Hefe-
Schinken-Teilchen (ein Kompliment an die Küche) und Waffeln
wieder im Zweier-Pack Rollstuhlfahrer und Begleitung per Fahr-
stuhl in den Außenbereich und konnten hier noch das Hinauf- und
Hinunterfahren am Bordstein üben. Die ersten Versuche waren
noch holprig und mancher saß etwas angespannt im Rollstuhl.
Doch durch die hilfreiche Unterstützung von Frau Buchmüller,
bereichert durch die Erfahrungen einiger Mitarbeitenden, wurden
die Abläufe zunehmend runder und auch die Gesichter entspannter.
GudrunAnselm vom Einsatzleitungs-Team bedankte sich in Vertre-
tung für alle Beteiligten bei Frau Buchmüller für diesen sehr infor-
mativen und aktiven Nachmittag mit einer Flasche Pro Secco. Alle
hatten neben vielen neuen Eindrücken auch sichtlich ihren Spaß!

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Karfreitag, 18. April
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Otto Lang
Thema: Steig herab vom Kreuz
Ev. Gemeindezentrum
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Ostermontag, 21. April
11.30 Uhr Osterbrunch

Predigt: Otto Lang ... mit einer ungewöhnlichen
Ostergeschichte
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 22. April
19.00 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum

Sonntag, 27. April
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Jürgen Rothe
Thema: Christuszentriert
Ev. Gemeindezentrum

Oster-Blickpunkt wurde verteilt und ist online verfügbar
In den letzten Tagen wurde die Osterausgabe des CDU-Magazins
„Blickpunkt Brühl/Rohrhof“ kostenlos an alle Haushalte verteilt.
Sollten Sie das Magazin nicht erhalten haben, bitten wir um Ent-
schuldigung. Sie können das Magazin aber gerne kostenlos als
PDF-Datei von unserer Internetseite www.cdu-bruehl-rohrhof.de
herunterladen.

Ostereiersuchen im Steffi-Graf-Park am 20.04.2014
Am Ostersonntag, 20. April 2014, lädt die Junge Union Brühl alle
Kinder und ihre Eltern um 11.30 Uhr zur Ostereiersuche in den
Steffi-Graf-Park ein. Die CDU-Gemeinderatskandidaten stehen für
Gespräche gerne zur Verfügung.

Bürgersprechstunde der Gemeinderatsfraktion:
Eine Bürger-Energie-Genossenschaft in Brühl?
Am Donnerstag, 24. April, erläutert Gemeinderat Christian Mil-
denberger um 20 Uhr bei der Bürgersprechstunde der Gemein-
deratsfraktion in der Ratsstube (Hauptstraße 2) den Wettbewerb
„Bürger-Energie-Ideen“ der Metropolregion und informiert über
Bürger-Energie-Genossenschaften:. Zur Stärkung dieser Form der
Bürgerbeteiligung und zur Umsetzung der Energiewende vor Ort
hat die Metropolregion den Wettbewerb „Bürger-Energie-Ideen“
ins Leben gerufen. Bürger, Städte und Gemeinden sind aufgerufen,
gemeinsam innovative Ideen zu entwickeln, wie die Energiewende
dezentral vorangetrieben werden kann. Als Gewinn wird die Anfer-
tigung einer konkreten Machbarkeitsstudie gefördert. Neben diesen
interessanten Themen stehen die Gemeinderäte Michael Till, Uwe
Schmitt, Wolfgang Reffert, Bernd Kieser, Stefan Hoffmann, Eva
Gredel, Wolfram Gothe und Robert Ganz gerne auch für Gesprä-
che über die Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung am
28. April 2014 zur Verfügung, beantworten gerne Fragen und freu-
en sich über Anregungen zur Brühler Kommunalpolitik.

Spielplatzbegehung in Brühl und Rohrhof am 27.04.2014
Am Sonntag, 27. April, lädt Gemeinderätin Eva Gredel ab 11 Uhr
zur jährlichen Spielplatzbegehung ein, bei der sich die Christdemo-
kraten im Frühjahr vor der eigentlichen Spielplatz-Saison anschau-
en, in welchem Zustand sich die Brühler Spielplätze befinden und
Verbesserungsvorschläge direkt an den Bauhof weiterleiten. Ziel
der Radtour werden u.a. die großen Spielplätze der Gemeinde sein:
Spielplatz Wiesengrund, Spielplatz Fasanerie, Spielplatz Speyerer
Straße, Steffi-Graf-Park und Spielplatz Geierstraße. Natürlich sind
auch Fragen und Anregungen zu den kleineren Spielplätzen herz-
lich willkommen. Neben Zeit zum Spielen geht es vor allem darum,
Anregungen zu sammeln, wo es etwas zu verbessern gibt.

Treffpunkt ist für alle Radfahrer auf dem Rathaus-Parkplatz, sehr
gerne können sich die Eltern und Großeltern mit ihren Kindern
aber auch direkt auf den Spielplätzen aufhalten, um den CDU-
Gemeinderatskandidaten vor Ort wertvolle Anregungen zu geben.
Maifeiertag: Kommunalpolitische Radtour
Am Donnerstag, 1. Mai, laden die Gemeinderatskandidaten zur
kommunalpolitischen Radtour ein und besuchen gemeinsam die
verschiedenen Vereinsfeste. Treffpunkt ist um 11 Uhr bei der Mai-
baumaufstellung im Rohrhof.
Workshop: Leben mit Handicap am 16.05.2014
Am Freitag, 16. Mai 2014 lädt Gemeinderatskandidat Rudi Bam-
berger, der selbst ein Handicap hat, von 14.00-16.00 Uhr ins
Clubhaus des FV Brühl (Sport-Pavillon, Am Schrankenbuckel 16)
ein. Er erläutert, wie durch richtige und sinnvolle Hilfsmittel ein
lebenswertes Leben auch mit Behinderung möglich wird, stellt
diese Hilfsmittel, die er selbst in der Praxis getestet hat, vor und
lädt zum Ausprobieren ein. Es wird ein interessanter Nachmittag
für alle Menschen mit Handicap sowie deren Angehörige. Für
Rückfragen steht Rudi Bamberger gerne zur Verfügung (Telefon:
06202/272495).

Veranstaltungsreihe Kommunalpolitik
Mit Veranstaltungen der anderen Art wollen die Sozialdemokraten
in den Gemeinderatswahlkampf starten. Als Vorbild haben Sie sich
die Bar Camps gewählt. Nach kurzen Impulsreferaten soll relativ
schnell in die offene Diskussion übergegangen werden, gerne auch
zu verschiedenen Themen gleichzeitig. Diese Art der Veranstaltung
soll ein Maximum an Beteiligung ermöglichen.

Wohnen, Bauen und Leben in Brühl
Die erste Veranstaltung dieser Art soll am 23. April 19.30 Uhr im
Clubhaus des SV Rohrhof zum Thema Wohnen, Bauen und Leben
stattfinden. Hier wird es um Wohnformen gehen die sich den
Lebensumständen anpassen, Mehrgenerationswohnen und gesun-
des Wohnen sollen betrachtet werden. Die Themen Lärm und Bau-
gestaltung werden in diese Themen einfließen.

Schule in Brühl
Bei dieser Veranstaltung am 8. Mai soll die Schullandschaft in
Brühl im Mittelpunkt stehen. Wie könnte die Schule der Zukunft
aussehen in Brühl? Warum kann nicht einfach alles bleiben wie es
war? Müssen wir die weiterführenden Schulen verändern, um diese
im Ort zu erhalten?

WLAN, Hot Spot und Datenklau
Am 14. Mai geht es um den kostenlosen Zugang zu Informationen
und die Sicherheit der eigenen Daten. Auch hier soll nach Impuls-
referaten die Gelegenheit gegeben werden über diese Themen zu
diskutieren.

Spielplätze und Skaterpark in Brühl
Zu einem klassischen „Vor Ort“-Termin laden die Sozialdemokra-
ten am Sonntag den 4. Mai ein. Die Spielplätze und den Skaterpark
sollen mit den Fahrrädern abgefahren werden.
Für den SPD-Ortsverein
Hans Zelt

– Anzeige –
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Für die Freien Wähler beginnt der Wahlkampf zur Kommu-
nalwahl 2014
Herzliche Einladung zu den Infoständen am 19.04.2014 von 10.00-
12.00 Uhr beim Edeka Markt Embach in Rohrhof mit den Gemein-
deräten Claudia Stauffer, Werner Fuchs und der Gemeinderatskan-
didatin Carolin Klein, sowie in Brühl beim Lidl-Markt mit den
Gemeinderäten Heidi Sennwitz, Jens Gredel und dem Gemeinde-
ratskandidat Johannes Himmes.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen die Infostän-
de zu besuchen.
Schauen Sie vorbei und kommen mit uns ins Gespräch!
Die Gemeinderäte und Kandidaten werden u.a. bunte Ostereier
verteilen.
Einladung zum Infotreff
Im Gasthaus Gockel des SV-Rohrhof, Gartenstr. findet am Don-
nerstag 24. April 19.30 Uhr der Infotreff der Freien Wähler statt.
Neben den Themen der nächsten öffentlichen Gemeineratssitzung,
wird auch Aktuelles aus der Kommunalpolitik besprochen. Die
Gemeinderäte Werner Fuchs, Jens Gredel,Heidi Sennwitz, Claudia
Stauffer und Thomas Zoepke nehmen Anregungen der Mitbürger
entgegen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freien Wähler
Brühl/Rohrhof
Am Dienstag, 29. April 2014 findet um 19.30 Uhr im Brühler Hof
die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll der JHV 2013
3. Jahresrückblick
4. Bericht aus der Fraktion
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen:

2. Vorsitzender
Schriftführer
2. Beisitzer
3. Beisitzer
2. Kassenprüfer

9. Diskussion und Abstimmung über die Aktualisierung der Sat-
zung

10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 22. April 2014 beim
1. Vorsitzenden Thomas Zoepke eingereicht werden.
Einladung zum Familienfest
Die Freien Wähler Brühl-Rohrhof laden ganz herzlich ein zum
Familienfest am Sonntag, 11. Mai (Muttertag) ab 11.00 Uhr um das
evangelische Gemeindezentrum und den Steffi-Graf Park.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Freien Wähler freuen sich auf Ihren Besuch.

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
Samstag, 19. April 2014
10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den sozialen Zweck und zur
Schonung der Wälder. Es ist die 69. Sammlung.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und
Bücher. Diesmal ist die Klasse 8d der MDRS-Realschule an der
Sammlung beteiligt.Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Katalo-
ge, Kartonagen und Bücher. Gebrauchte Bücher werden wieder
gesondert angenommen – zur Unterstützung unserer Partnerge-
meinde Dourtenga.
Anlieferungen sind aus Sicherheitsgründen erst ab Samstag möglich!
Bürgersprechstunde der GLB mit Kandidatenvorstellung
Im Rahmen des „Grünen Stammtisches“ lädt die GLB-Fraktion zur
Bürgersprechstunde ein. Fragen und Anregungen zur Kommunal-
politik können an unsere Kandidaten gestellt werden. Ideen und
Wünsche werden entgegengenommen. Die neuesten Erkenntnisse
und Entscheidungen zum Thema Geothermie nach den Vorkomm-
nissen in Landau werden ebenfalls diskutiert. Bürger aus Brühl
und Rohrhof sind gerne willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2, Nebenzimmer
Wann? Dienstag, 6. Mai 2014, 20.00 Uhr

Der Theaterbus rollt wieder
Die Gemeinde Brühl bietet in Kooperation mit dem Theater und
Orchester Heidelberg seit dem letzten Jahr die Möglichkeit, mit dem
Theaterbus zur Vorstellung zu gelangen. Interessierte Brühlerinnen
und Brühler können den Bus bis Mitte Juli noch an zwei Sonntag-
nachmittagsterminen ab dem Brühler Messplatz nutzen, bevor im
Oktober die neue Saison mit sechs weiteren Terminen beginnt.
In das Neapel des 18. Jahrhunderts geht‘s dabei am Sonntag, 25.
Mai. Dort gehen Guglielmo und Ferrando eine heikle Wette ein: es
wird ihnen nicht gelingen, ihre Geliebten binnen eines Tages zur
Untreue zu verführen. Unter der Maske zweier Fremder werben
sie um ihre Freundinnen – und verlieren die Wette. Mit zynischem
Leichtsinn machen die jungen Männer in Mozarts „Così fan tutte“
ihre Frauen zum Versuchsobjekt und die Liebe zum Experiment.
Am Ende stehen alle vier vor den Trümmern ihrer Beziehungen.
Bei der Fahrt am 13. Juli steht Giuseppe Verdis „Maskenball“
auf dem Spielplan. Gouverneur Graf Riccardo und Amelia, die
Frau seines treuen Vertrauten Renato, sind einander in heimlicher
Liebe zugetan. Sie entscheiden, einander zu entsagen; Renato aber
entdeckt ihre Liebe. Eine Verschwörung gegen Riccardo wird ihm
zum Instrument seiner Rache: Bei einem Maskenball am Hofe
ermordet er den Grafen.
Wer keine Lust auf spätes Autofahren im Dunkeln und lästiges
Parkplatzsuchen in der überfüllten Innenstadt hat, für den ist der
Theaterbus der Gemeinde und des Theaters Heidelberg genau das
richtige Angebot. Pro Teilnehmer kostet eine Theaterfahrt inklusive
Theaterkarten (Kategorie I – III) je nach Kategorie zwischen 38,95
EUR und 29,95 EUR. Wer Lust hat sich dem Theaterbus anzu-
schließen oder weitere Informationen benötigt, kann sich gerne mit
Friederike Jakob von der Gemeinde Brühl in Verbindung setzen:
Tel. 06202/2003 – 38, E-Mail: friederike.jakob@bruehl-baden.de
Route: Brühl – Ketsch – Oftersheim – Schwetzingen – Plankstadt
Termine: 25.05.2014, 15:00 Uhr, „Così fan tutte“, Oper von Wolf-
gangAmadeus Mozart im Marguerre-Saal des Theaters Heidelberg,
Anmeldeschluss: 25.04.2014
13.07.2014, 15 Uhr, „Un ballo in maschera“, Oper von Giuseppe
Verdi im Marguerre-Saal des Theaters Heidelberg,
Anmeldeschluss: 13.06.2014

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • www.knvertrieb.de
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Jugendkunstschule
Brühl

für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren
SAMSTAGSPROJEKT
10.05. / 17.05. /

24.05. / 31.05.2014
(16 Ustd.)

14.00 – 17.00 Uhr

Ein ZOO aus
Pappmachee

Jedes Kind darf sein Lieblingstier
gestalten. Dazu fertigen wir die
Grundform aus Papprollen und
modellieren die Körper mit Kleister und
Schnipseln. Die fertigen Tiere werden
bunt bemalt und am 31.05.2014 sind die
Eltern um 16.40 Uhr zu einem ZOO –
Besuch herzlich eingeladen.

Ort des Projektes:
Pavillon der Schillerschule
am Sonnenscheinhort
(Ormessonstraße 5)

Leitung: Gabriele Wernz
Gebühr: € 48,‐

FERIENPROJEKT
PFINGSTEN

10. ‐13.06.2014
(16 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Bunte
Unterwasserwelt

Nach einer großen Malaktion mit
Wasserfarben gestalten wir leuchtend-
bunte Fische und Meerestiere. Kleine
Tiefseetaucher führen durch die
Meereslandschaft.
Am 13.06.2014 sind die Eltern um 11.30
Uhr zu einer Vorführung eingeladen!

Ort des Projektes:
Mehrzweckraum am
Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang
neben der Sporthalle

Leitung : Gabriele Wernz
Gebühr: 48,‐ €

FERIENPROJEKT
SOMMER

04. ‐08.08.2014
(20 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Wenn Coladosen
Beine kriegen

… dann seid Ihr im Projekt der
Jugendkunstschule, denn in diesen
Tagen ist bei uns alles möglich.
Inspiriert durch Alltagsgegenstände
entwerfen wir witzige Skulpturen aus
Ytong, die zum Abschluss mit Gips
überzogen und mit Acrylfarbe bemalt
werden.
Es wird recht staubig, also bringt bitte
eine Brille (entweder Schutz- oder
Sonnenbrille; Mundschutz wird gestellt)
und einfache Gartenhandschuhe mit und
tragt geeignete Kleidung (wir arbeiten
draußen)!

Ort des Projektes:
Mehrzweckraum am
Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang
neben der Sporthalle

Leitung : Andrea Tewes
Gebühr: 56,‐ €

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die einzelnen
Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein Kind den vollen
Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den ausgeschriebenen Preis.
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden
die Veranstaltungen draußen statt).
Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke während der Kurse. Falls
Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!
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Kulturveranstaltungen
Karten an der Rathauspforte, Hauptstrasse 1 oder unter 06202-2003-0

Donnerstag, 15. Mai 2014, 20.00 Uhr

Lisa Fitz „MUT – vom Hasen zum Löwen“ in der Festhalle
Lisa Fitz, die renommierteste politische Kabarettistin im Land bring es
erneut auf den Punkt:
Was den Menschen in Zeiten von Banken- und Staatspleiten, Wut- und
Hartz-Vier-Bürgern, Pisastudien und im Alltag fehlt, ist der Mut. Ob in
der Schlange vom Supermarkt, im Restaurant oder in der U-Bahn, dort
wo der Mensch mit Gewissen als Mutbürger Klage in Taten umsetzen
will. Zu oft fehlt der Schneid oder die Zivilcourage.

Eintritt: 19,- € bis 25,- €, AK + 3,- € (Einzelplatznummerierung)

Donnerstag, 22. Mai 2014, 20.00 Uhr
Marcel Adam sagt „MERCI“ in der Villa Meixner

Marcel Adam präsentiert seine neu CD „Merci“ und auch einige
seiner Klassiker! Er geht zurück zu seinen Wurzeln,
interpretiert deutsche und französische Chansonklassiker von
Piaf bis Moustaki, von Nena bis Rühmann.
Für sein neues Programm hat sich Marcel Adam Verstärkung
mitgebracht und tritt zusammen mit seinen beiden Musikern
Christian Conrad und Christian di Fantauzzi als Trio auf, um
Ihnen diesen musikalischen Leckerbissen in feinem Ambiente
zu präsentieren.

Eintritt: 20,- €, AK + 2,- € (freie Platzwahl)

Ausstellung in der Villa Meixner
bis 27. April 2014
A.R. PENCK

Grafiken
Informationen:
Lothar Ertl Tel. 06202/2003-23
Jochen Ungerer Tel. 06202/2003-32
Friederike Jakob Tel. 06202/2003-38

Öffnungszeiten:
Samstag 15.00 – 17.30 Uhr
Sonn- und Feiertags 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle aktiven und passiven Mitglieder des DRK-
Ortsvereins Brühl zu der am Mittwoch, 07. Mai 2014 um 20.00
Uhr im Saal unseres Rotkreuzheimes stattfindenden Jahreshaupt-
versammlung recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Bereitschaftsleitung
4. Bericht der Jugendleitung
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wahl der Bereitschaftsleitung
9. Verschiedenes
Wünsche und Ergänzungen zur Tagesordnung können gemäß der
Satzung bis eine Woche vor der Versammlung, somit bis spätestens
30. April 2014, bei der Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.
Es wird um zahlreiche Teilnahme in Dienstkleidung gebeten.
Dagmar Fritz
Vorsitzende

Schwimmen und Wassergymnastik
Wegen Schließung des Hallenbades für die Sommersaison finden
Schwimmen und Wassergymnastik bis auf weiteres nicht statt.
Die Wiederaufnahme des Wassersports nach der Sommerpause
wird rechtzeitig bekanntgegeben.
HR

Ostereieraktion des Gewerbevereins
Noch bis Ostersamstag (19.4.) dürfen sich die Kunden in den Mit-
gliedsgeschäften über eine besondere Zugabe freuen: Der Gewer-
beverein spendiert seinen Kunden gefärbte Freilandeier, um die
österliche Vorfreude zu schüren. Und, versprochen: Die Kunden
müssen die Eier auch nicht erst suchen!
Viel Spaß bei den Ostereinkäufen und ein frohes Osterfest wünscht
Ihnen der Gewerbeverein!
bh
Zunftbaumaufstellung am Goggelbrunnen in Rohrhof
Roswitha und Hans Klein vom Gewerbeverein Brühl und Rohrhof
haben es sich seit vielen Jahren schon zur Aufgabe gemacht, die
Tradition des Zunftbaumes in unserer Gemeinde zu pflegen. Zahl-
reiche Helfer haben den Kranz in den letzten Wochen mit neuen
bunten Bändern geschmückt und „frühlingsfit” gemacht. Nun lädt
der Gewerbeverein die gesamte Bevölkerung herzlich ein zur

Ausstellung in der Rathausgalerie
bis 11. Juli 2014
Emil Szymannsky
Arbeiten auf Papier

Informationen:
Lothar Ertl Tel. 06202/2003-23
Jochen Ungerer Tel. 06202/2003-32
Friederike Jakob Tel. 06202/2003-38

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Di. & Do. 15.00 – 17.30 Uhr

Rathausgalerie ▪ Hauptstr. 1 ▪ 68782 Brühl

Das Kulturteam
der Gemeinde Brühl
wünscht Ihnen ein

frohes Osterfest 2014!
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Zunftbaumaufstellung am Donnerstag, den 1. Mai, um 11.00 Uhr
am Goggelbrunnen in Rohrhof. Die starken Männer des Gewerbe-
vereins werden den festlichen Zunftbaum mit den traditionellen,
bunten Zeichen der ansässigen Handwerker und Gewerbetreiben-
den per Muskelkraft wieder in die Senkrechte befördern. Dazu gibt
es von 11.00 bis 13.00 Uhr Bratwürste, Steaks, Brezeln und flüssige
Erfrischungen bei cooler Musik von DJ Jens.
bh

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Karnevalsverein „Kollerkrotten Brühl e.V.“ lädt alle seine akti-
ven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 25.04.2014,
20.00 Uhr, stattfindenden Jahreshauptversammlung in die Gaststät-
te „Zur Traube“ Schwetzinger Str. 18 in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteilneh-
mer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:
1. Begrüßung
2. Protokoll Verlesung der letzten Jahreshauptversammlung
3. Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Entlastung der Schatzmeisterin
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bericht über den Fastnachtszug
9. Bericht über die Mitgliederverwaltung
10. Bericht der Gardeministerin
11. Neuwahlen

a) des 1. Vorsitzenden
b) des Kassiers

12. Wahl der Kassenrevisoren
13. Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
14. Bestätigung des Jugendvertreter
15. Bestätigung des Beirates
16. Anträge
17. Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens
19.04.2014 schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu stellen.
Gez. Frank Möltgen
1. Vorsitzender
Rosengarten 25, 68782 Brühl

Katholisches Altenwerk Brühl

Wir laden ein zum

frühlingsfest
am Mittwoch, den
23. April 2014

ab 14:30 Uhr im Pfarrzentrum

Einen bunten Notenstrauß überreichen:

Kurpfälzer Männerchor 1913 Mannheim
und Frauenchor 1991 Mannheim

Eddy-Werner Triebskorn (Chorleitung)
Frank Meiswinkel (Klavier)
Johanna Brandel (Sophran)
Paul Diener

Unser Garden sind wieder ins Training und Vorbereitung auf die
nächste Kampagne eingestiegen.
Jungs und Mädels ab 4 Jahre aus Brühl und Rohrhof sind herzlich
eingeladen in unseren Garden mitzutanzen.
Training findet jeweils in der Schulturnhalle Rohrhof – Schulstraße
statt.
Showkid – ab 4 Jahre – Mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
Jugendgarde – ab ca. 7 Jahre – Mittwochs 18:00 – 19:30 Uhr
Kuddelmuddelgarde – ab 11 Jahre – Montags 18:00 – 20 00 Uhr
Wir würden uns über Verstärkung in unseren Garden sehr freuen.
Kommt einfach zum Probetraining und macht mit.
Bei Fragen steht unser Gardeminister Steffen Luksch 0171/8916032
– steffen.luksch@gmx.net gerne zur Verfügung.
Viele Informationen sind auch über unsere Homepage unter www.
cvrg.de erhältlich.
bm
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Howdys Buffalos,
unsere 60er-Jahre Party, am 12.04., war wieder einmal ein Höhe-
punkt bei den Buffalos. Es war ein sehr gelungener Abend, nicht
zuletzt auch darum, weil jeder dazu beigetragen hat, mitzuge-
stalten. Dank unserer Organisatorin Sylvia H. und natürlich allen
Mädels die super ausgesehen haben.
Zuvor war Arbeitseinsatz auf der Ranch, auch hier ein Dankeschön
an die zahlreichen Helfer. Es gibt aber noch viel zu tun, deshalb ist
unser nächster Arbeitseinsatz am 19.04.14 – 10:00 Uhr. Danke für
eure Hilfe.
Ostermontag, 21.04. – 14:30 Uhr, ist Ostereiersuchen für die Kin-
der (lt. Liste), bei Kaffee und Kuchen sitzen wir noch gemütlich
beisammen.
Nächster Clubabend ist am Freitag, 25.04.14.
Tanztraining findet am Montag, den 28.04. – 19:30 Uhr im Kath.
Pfarrzentrum in Brühl statt.
Die Vorstandschaft wünscht allen Buffalo-Mitgliedern und ihren
Familien ein schönes Osterfest.
Keep it country
mgr.

Horseshoe City Dance am 26.04.2014
Square Dance & Clogging Club nawiegehtdas.de aus Brühl/
Baden
Wie schon letztes Jahr findet auch dieses Jahr unserer Horseshoe
City Dance in Brühl in der Festhalle statt. Der einzige Unterschied
zum letzten Mal, wir tanzen Clogging. Da unsere Clogging-
Abteilung ein halbes Jahr später, nach der Gründung des Vereins,
entstanden ist, feiern wir dieses Jahr – 5 Jahre Clogging bei den
nawiegehtdas.de in Brühl.
Clogging ist traditioneller amerikanischer Stepptanz. Es ist ein
lebendiger Tanz, der sowohl dem Tänzer als auch dem Zuschauer
viel zu bieten hat. Er hat sich aus verschiedenen Formen europä-
ischer Tänze entwickelt. Hierzu zählen unter anderem Irish Jig,
English Step Dance sowie deutsche und holländische Volkstänze.
Die Amerikaner brachten uns das moderne Clogging Anfang der
achtziger Jahre nach Europa, wo es sich seither ausbreitet. Beim
Clogging gibt es andere Schritte als beim bekannten Stepptanz.
Die Eisen an den Schuhen, `Taps´ genannt, sind doppelte Eisen, die
einen besonderen Klang erzeugen.
Traditionell wird zu Blue Grass und Country & Western Musik
getanzt, aber heutzutage reicht das Repertoire über Rock, Pop bis
hin zu Techno und wieder zurück zu Irish Volk (River Dance lässt
grüßen!). Getanzt wird meist ohne Partner (Line Dances), aber es
gibt auch immer wieder Tänze mit Partner (Duetts) und in Forma-
tionen. Auch beim Clogging werden die aufeinander folgenden
Tanzfiguren vom Tanzleiter (hier: Instructor) ausgerufen.
Wir haben zwei bekannte Gast Instructoren für diese Veranstaltung
gewinnen können, die diese Veranstaltung sehr bereichern werden!
Zum einen Yvonne Cox aus Großbritannien und zum anderen Oli-
ver Kromer aus Schwäbisch Hall. Auch unsere Clubinstructoren
sind durch Pascal Rössel und Ramona Moritz (Leiterin) vertreten.
Das Programm startet morgens um 10:00 Uhr und geht bis spät
abends! Gegen 19:45 Uhr haben wir den Buffalos Country Club
aus Brühl für einen Gastauftritt eingeladen. Im Gegenzug tanzen
wir dann am 1. Mai beim „Tag der offenen Tür“ der Buffalos.
Das Abendprogramm wird ab und zu durch die Auftritte und Vor-
führungen der angereisten Clogging Clubs aus ganz Deutschland
bereichert.
Hierzu ist auch die Bevölkerung herzlich eingeladen, dieses Ereig-
nis in Brühl mitzuerleben und anzuschauen. Der Eintritt ist kosten-
los und jederzeit möglich. Wir bieten selbst gebackenen Kuchen

an, und die Ratsstube versorgt uns mit Kaffee, Speisen und kühlen
Getränken.
Wer auf den Geschmack gekommen ist und Interesse hat Clogging
zu lernen, der kann am 11.05.2014 und 18.05.2014 bei einem „Tag
der offenen Tür“ im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, Brühl
einfach mal reinschnuppern. Ab dem 25.05.2014 startet dann der
neue Kurs. Informationen gibt es am 26.04.2014 in der Festhalle
in Brühl, im Internet unter www.nawiegehtdas.de oder am Telefon:
06202/77750 bei Rolf und Karin Krayer.
Wir die nawiegehtdas.de freuen uns schon darauf viele Gäste aus
nah und fern bei unserem Special begrüßen zu dürfen!
RKKy
Clubabende:
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 24.04.2014 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
am 08.05.2014 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 11.05.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
H L.
Die SKC-Jahreshauptversammlung findet am 13.05.14 um 19:00
Uhr im Eventhouse Weber statt.
Gruß HL

Schützen
Die Jugend der Bogenschützen wird am Ostermontag zwischen
9.30 h und 17 hWaffeln verkaufen. Der Erlös kommt in die Jugend-
kasse der Bogenschützen. Wir hoffen viele finden den Weg zur SG
Brühl.
Nach den Osterferien (29.04.) haben wir neue Trainingszeiten:
Dienstag Jugend 16 h – 17.30 h
Freitag Alle 16.30 h – 18 h
Sonntag Erwachsene 12.30 h – 14 h
Schöne Ostertage.

Der Meister von Brühl gefordert
Badenliga Damen: TSV Birkenau – TV Brühl 34:32 (13:20)
Das Beste kommt bekanntlich immer zum Schluss. Getreu diesem
Motto lieferten sich die beiden Kontrahenten zum Saisonfinale
eine tolle Partie, die mit einem knappen 34:32-Erfolg für den TSV
endete. Die vielen Zuschauer dankten es den beiden Teams mit
langanhaltendem Beifall nach spektakulären 60 Handball-Minuten,
bevor die Birkenauer Meisterfeier ihren Anfang nahm. Der TV
Brühl hätte ihrem scheidenden Trainer Markus Pfeifer beinahe
noch zwei Punkte beschert, am Ende reichte jedoch die Kraft
nicht mehr. Trotzdem muss den Brühlerinnen nicht nur eine star-
ke Leistung, sondern auch gleich eine rundum gelungene Saison
bescheinigt werden.
Vor Beginn der Partie waren sich die Verantwortlichen beider
Mannschaften nicht ganz einig, was ihnen am letzten Spieltag
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geboten werden würde. Birkenau stand als Meister bereits fest und
der dritte Platz war dem TVB ebenfalls nicht mehr zu nehmen. Der
TSV trat in Bestbesetzung an, bei Brühl fehlte verletzungsbedingt
Anja Hirsch. Als die beiden Unparteiischen die Partie freigaben,
kam Birkenau ohne Umschweife zur Sache. Hohes Tempo und
schnelle Kombinationen, dazu ein treffsicherer Rückraum waren
die Trumpfkarten der Gastgeberinnen, die schnell mit 3:1 und 4:2
führten. Die Brühlerinnen legten nach fünf Minuten die Schalter
um. Sie gingen das Tempo mit und sorgten mit klug vorgetragenen
Angriffen, dass die TSV-Abwehr mehr Arbeit bekam, als ihr lieb
sein konnte. Brühl kombinierte sich mit gezielten Vorstößen, Kreu-
zungen und sehenswerten Kreisanspielen in abschlussorientierte
Positionen. Birkenaus Deckung wurde dadurch auseinandergeris-
sen, kam vermehrt einen Schritt zu spät, jede Menge Strafwürfe
waren die logische Folge. Da die Brühler Abwehr den gegnerischen
Angreiferinnen mit viel Laufarbeit die Luft zum Atmen nahm,
waren Birkenauer Treffer selten wie nie. Virginie Zimmermann im
Brühler Kasten tat dazu mit vielen Paraden ein Übriges. Der TVB
lag beim 6:5 erstmals vorne und gab weiter mächtig Gas. Der Vor-
sprung wuchs weiter an und zwang beim 11:7 nach 15 Minuten Bir-
kenau in eine Auszeit. Am Spielverlauf änderte das freilich nichts.
Brühl legte nach und führte zur Pause sensationell hoch mit 20:13.
In den zweiten 30 Minuten änderte sich das Bild komplett. Bir-
kenaus Trainer ließ jetzt offensiver (4:2 und 3:2:1) und aggressiver
decken. Diese Maßnahme zeigte sehr bald Wirkung. Brühls Angrif-
fe endeten vermehrt in der gegnerischen Abwehr, das Kombinati-
onsspiel stockte, dazu gesellten sich technische Fehler. Birkenau
machte seinerseits mächtig Druck und erhöhte das sowieso schon
hohe Tempo. Jetzt musste Brühl Federn lassen. Der TSV war
die spielbestimmende und konditionsstärkere Mannschaft, die im
Minutentakt den Rückstand verkürzte. Innerhalb von 15 Minuten
war der Brühler Sieben-Tore-Vorsprung egalisiert (25:25). Nach
dem 27:27 schafften es die Gastgeberinnen noch einmal fünf Tore
in Folge zu erzielen, was einer Vorentscheidung gleichkam. Bis zur
Schlusssirene gelang dem TVB lediglich noch eine Ergebniskor-
rektur zum 32:34. Der Sieg des TSV Birkenau war auf Grund der
starken Vorstellung in Hälfte zwei nicht unverdient, der TV Brühl
verabschiedete sich mit einer guten Vorstellung und erhobenen
Hauptes aus dieser Saison.
Trainer Markus Pfeifer sprach: „von der besten ersten Halbzeit
der gesamten Saison, die konditionsstärkere Mannschaft hat am
Schluss die Nase vorn gehabt. In den vielen 1:1-Situationen hat
uns in der zweiten Hälfte die Kraft gefehlt. Trotzdem haben wir ein
gutes Spiel gemacht.“
TV Brühl: Zimmermann, Lauerwald, Adler; Werle (6), Bühn (6),
Boll, Gross (3), Siebenlist (4/1), Naber, Pristl, Röschel, Renkert
(12/11), Edelmann (1).
ako

Abt. Tischtennis
Die Tischtennissaison 2013/2014 ist Geschichte. Eine Woche nach
dem Abstieg der ersten Herrenmannschaft konnte die Damen-
mannschaft einen glanzvollen Schlusspunkt setzen. In den Rele-
gationsspielen zur Verbandsliga behielten sie sowohl gegen die
TTG Neckarbischofsheim als auch gegen den TTC Oberacker klar
die Oberhand. Im ersten Spiel mussten die Brühler Damen gegen
den Zweiten der Verbandsklasse Süd, die TTG Neckarbischofs-
heim, antreten. 8:3 siegte Brühl letztlich. Durch die gewohnte
Doppelstärke ging man sofort 2:0 in Führung, Amos/Werner und
Thomsen/Schmitt gewannen jeweils klar mit 3:0 Sätzen. Susanne
Amos erhöhte auf 3:1. Nachdem Ersatzspielerin Kerstin Eberle ihr
Einzel verloren hatte, erhöhten Miriam Schmitt, Susanne Amos
und Kerstin Thomsen auf 6:2. Miriam Schmitt verlor ihr zweites
Einzel, Kerstin Eberle und Susanne Amos brachten den Sieg in
trockene Tücher. Jetzt musste das Duell gegen den Verbandsligisten
TTC Oberacker für die Entscheidung über den Aufstieg sorgen.
1:1 hieß es nach den Doppeln, Amos/Werner siegten klar. Susanne
Amos erhöhte auf 2:1, ehe Oberacker durch zwei Siege gegen
Kerstin Thomsen und Miriam Schmitt mit 3:2 in Führung ging.
Dann gelang den Brühlerinnen eine starke Phase mit vier Siegen
von Susanne Amos, Kerstin Thomsen, Miriam Schmitt und Kerstin
Eberle hintereinander. Im ihrem zweiten Einzel musste Kerstin
Eberle noch eine Niederlage hinnehmen, ehe Miriam Schmitt und

Susanne Amos den viel umjubelten 8:4-Erfolg sicherten. Danach
kannte die Freude bei den Damen keine Grenzen mehr. Der Auf-
stieg in die Verbandsliga ist geschafft.
Brühls zweite Mannschaft kam in der Kreisliga zu einem kampflo-
sen 9:0 gegen den SV Waldhilsbach II. Das ist bereits das zweite
Mal in der abgelaufenen Saison, in der Hinrunde kam bekanntlich
der TTC Lobbach nicht. Derartiges Verhalten kann nur als grob
unsportlich bezeichnet werden. Am Ende sprang ein 5. Platz in
einem sehr stark besetzten Feld heraus, eine bessere Platzierung
wurde durch zahlreiche vergebene Möglichkeiten gegen die vier
anderen Topteams knapp verpasst.
Brühls dritte Mannschaft konnte im letzten Heimspiel den Abstieg
aus der Kreisklasse A gerade noch verhindern, 6 Punkte waren
dazu gegen den TV Dielheim III notwendig. Am Ende trennten
sich beide Teams 8:8. In den Doppeln fing es gut an, zwei Punkte
durch Alandt/Banse und Kronenberger/Mendes. Achim Alandt und
Andreas Banse erhöhten sofort auf 4:1. Dielheim kam aber wieder
heran, nur Michael Mendes konnte in der ersten Einzelrunde noch
punkten. In der zweiten Einzelrunde waren nur Andreas Banse und
Dieter Hellinger erfolgreich, Dielheim ging mit einer knappen Füh-
rung ins Schlussdoppel. Alandt/Banse siegten letztlich in fünf hart
umkämpften Sätzen und machten den Klassenerhalt perfekt. Brühl
beendete die Saison auf Platz 8.
Brühls vierte Mannschaft musste in der Kreisklasse A am letzten
Spieltag eine 5:9-Niederlage gegen die SG Heidelberg-Neuenheim
IV hinnehmen. Im Doppel hielten sich nur Hellinger/Plath schad-
los. Vinzenz Buchta konnte beide Einzel gewinnen, Siegfried
Weingarth und Manfred Plath holten die weiteren Punkte. Am Ende
ebenfalls ein 8. Platz für die vierte Mannschaft.
Insgesamt war es eine sehr durchwachsene Saison im Herren-
bereich, ein guter Mittelfeldplatz der Zweiten, ansonsten gab es
ausschließlich Platzierungen im unteren Drittel der jeweiligen
Tabellen. Als absoluter worst-case dann noch der Abstieg der ersten
Mannschaft am vergangenen Wochenende. Dem stehen die Meis-
terschaft der Schüler und der Verbandsligaaufstieg der Damen-
mannschaft als Saisonhighlights gegenüber.
(mabu)

Die strahlenden Aufsteigerinnen, (hinten v.l.n.r.): Kerstin Thomsen,
Susanne Amos, Miriam Schmitt, (vorne v.l.n.r.): Kerstin Eberle,
Monika Werner

Wandergruppe Dicker Zeh
Die Monatswanderung am Sonntag, 27. April 2014 fällt aus, dafür
beteiligt sich die Gruppe beim Landeswandertag in Bretten.
Bitte um Anmeldung.
U. Calero

Abt. Turnen
Nordic Walking/Walkinglauf in Brühl und Dilsberg
In 2014 war unser erster Walking-Event der Heini-Langlotz-Lauf
in Brühl. Hier gingen wir mit 24 Walkern an den Start und konnten
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uns als eine der 2 mitgliedstärksten Gruppen über den Gewinn
eines Gutscheins für das Eiscafé Gelateria freuen.
Zu unserem nächsten Lauf trafen wir uns am Sonntag den 06.04.14
bei strahlend blauem Himmel und fuhren auf den Dilsberg hinter
Heidelberg. Unter der Leitung von C. Weymann hatten sich die
Teilnehmer für die Strecken von 7,5 bzw. 15 km entschieden. Diese
boten neben einigen anspruchsvolleren Steigungen auch reizvolle
Ausblicke auf die Burg Dilsberg und die blühenden Hänge. Auch
dieser Lauf war wie immer bestens von der Walkingabteilungslei-
terin Beate Oemler des Turnerbund Dilsberg 1909 organisiert, die
sich wieder sehr darüber freute, die Brühler Gruppe bereits zum
sechsten Mal auf dem Dilsberg zu begrüßen. Unser Mitglied Dieter
Hellinger gewann durch die Voranmeldung eine Trinkflasche und
die zu einer kostenlosen zehnminütigen Massage für müde Beine
ein. Der nächste Lauf führt uns im Mai ins Steinachtal, nähere Infos
bei den Trainerinnen Outdoorbereich des TV Brühl.
Claudia Weymann
Hannah Dietz – Badische Vizemeisterin der Altersklasse 10
Nach einer erneuten Qualifikation für den Badischen Landeskader
im Dezember 2013 begann die Saison 2014 für die Brühler Turne-
rin Hannah Dietz sehr erfolgreich. Sie startete mit der Mannschaft
der TG Mannheim II in der Oberliga des Badischen Turnerbundes.
Sie turnte hier bei sämtlichen Wettkämpfen alle 4 Geräte und
belegte mit ihren Mannschaftskameradinnen als jüngstes Team im
Starterfeld den 1. Platz, was ihnen den Titel Badische Mannschafts-
meister einbrachte.
Nach diesem gelungenen Auftakt liefen auch die Einzelwettkämp-
fe, in denen sie für den TV Brühl an den Start geht, sehr gut. Sie
wurde 2. bei den Nordbadischen Meisterschaften in ihrer Alters-
klasse (AK10). Bereits am Wochenende darauf konnte sie sich auf
nationaler Ebene beim renommierten RTB-Pokal in Bergisch-Glad-
bach beweisen. Hier gelang ihr ein guter Wettkampf, der ihr den 10.
Platz von 28 Starterinnen aus den besten Turn-Talentschulen von
ganz Deutschland brachte. Mit diesen Erfolgen im Rücken reiste
sie am 12.4 zu den Badischen Meisterschaften in Karlsruhe. Hier
turne sie einen sehr guten Wettkampf, der ihr an allen 4 Geräten
hohe Wertungen einbrachte. Sie wurde mit 65,25 Punkten Badische
Vizemeisterin der Altersklasse 10. Mit dieser hohen Punktzahl hat
sie sich nun für den Deutschlandpokal in München-Unterföhring
qualifiziert.
Wir freuen uns über Hannahs tolle Ergebnisse und wünschen ihr für
die anstehenden Wettkämpfe alles Gute und weiterhin viel Erfolg.
Walter Beck

1. Runde BBPV-Pokal
Auch in diesem Jahr hatten wir uns wieder zum BBPV-Pokal ange-
meldet. NachAuslosung war klar, dass wir in das 160 KM entfernte
Külsheim mussten.
Also starteten wir letzten Samstag zeitig, Spielbeginn war für 10.00
Uhr angesetzt. Im Pokal-Modus werden 6 Tête a Tête, 3 Doublet-
tes und 2 Triplettes gespielt und zwar mit Mixde-Regelung. Das
bedeutet, dass mindestens in einer Begegnung eine Frau spielen
muss. Hierbei gibt es für je gewonnenes Tête 2 Punkte, Doublette
3 Punkte und Triplette 5 Punkte.
Nach Begrüßung durch den Gastgeber starteten wir pünktlich um
10.00 Uhr mit den Têtes. Hier konnten 3 gewonnen werden und so
stand es erstmals 6:6. In den Doublettes ließen die Brühler nichts
anbrennen und nach kurzer Zeit waren alle drei Spiele gewonnen.
Jetzt fehlte noch 1 Sieg im Triplette. Auch hier zeigte sich die
mannschaftliche Stärke. Wir überließen nichts dem Zufall und
konnten beide gewinnen. Also Endstand 25:6 und nun warten, wel-
cher Gegner uns die Losfee in der 2. Runde zulost.
6-tête in Wiesloch
Als Mannschaft mit 6 Spieler traten wir sonntags darauf in Wies-
loch an. Beim 6-têtes absolviert jeder Spieler auf 6 Runden verteilt
1 Tête, 2 Doublettes und 3 Triplettes in verschiedenen Formati-
onen, so dass die 6 Spieler einer Mannschaft an diesem Tag 18
Partien spielen und zwar jeweils gegen einen neuen Gegner.

In diesem Jahr waren 29 Mannschaften am Start, das Niveau breit
gefächert von Hobbyboulern bis hin zu Bundesligaspielern und
Deutschen Meistern.
Die Brühler hielten sich gut und schlossen am Ende des Tages das
Turnier mit dem 8. Platz ab.
(sk)

Fußball-Landesliga:
TSVAmicitia Viernheim – FV Brühl 5:0 (2:0)
Der FV Brühl konnte in keiner Phase des Spiels an die bisher guten
Leistungen nach der Winterpause anknüpfen und kassierte beim
Tabellenführer der Fußball-Landesliga eine herbe 5:0-Klatsche.
Die Gastgeber gingen bereits in der fünften Spielminute in Füh-
rung. Peter Müller wurde mehr als grenzwertig vom Ball getrennt,
der Pfiff des Schiedsrichters blieb aber aus. Nelson Nsowah nutzte
dies zur 1:0-Führung. Nach einem erneuten rustikalen Einsteigen
von Nsowah ertönte dieses Mal der Pfiff, der Leidtragende war
Brühls Spielführer Kai Rohr, der verletzt vom Feld musste (22.).
Die Folgezeit bot wenig Erbauliches, beiden Mannschaften gelang
es zunächst nicht, sich Torchancen zu erspielen. Dem 2:0 für Viern-
heim ging ein Ballverlust des FVB in der eigenen Hälfte voraus,
der Ex-Brühler Dennis Ludkowski nutzte dies letztlich aus, er traf
aus spitzem Winkel zum 2:0 (31.).
Auch im zweiten Spielabschnitt zeigte der FV Brühl ein desolates
Zweikampfverhalten und bekam zu keinem Zeitpunkt Zugriff auf
das Spiel. Bezeichnend für den Spielverlauf war das 3:0 für den
TSV Amicitia. Brühls Keeper Steven Stattmüller legte sich den
Ball zu weit vor und schoss beim Versuch zu klären Ludkowski an,
der Ball trudelte langsam ins Tor (59.). Auf der Gegenseite musste
Viernheims Schlussmann Marc Bisch in der 70. Minute das erste
Mal eingreifen, der Kopfstoß des mitaufgerückten Tim Heene war
allerdings zu unplatziert, um ernsthaft für Gefahr zu sorgen. Die
Gastgeber legten weiter nach, Stattmüller verhinderte zunächst
gegen Benjamin Waldecker per Fußabwehr einen vierten Treffer,
Nsowah war aber zur Stelle und versenkte den abgewehrten Ball
zum 4:0 (75.). Nicht einmal aus 11 Metern wollte dem FV Brühl an
diesem Tag etwas gelingen. Nachdem Roman Spilger im Strafraum
zu Fall gebracht wurde, scheiterte Tim Heene mit dem fälligen
Strafstoß am Pfosten des TSV- Gehäuses (80.). Auch das letzte Tor
der Gastgeber war aus der Kategorie Pleiten, Pech und Pannen.
Müller schoss beim Abwehrversuch Nsowah an, der Ball landete
zum 5:0-Endstand im Torwinkel (87.).
FVB: Knebel – Heene, Ghanadi, Müller, Hanbas (46. Belfort),
Badalak, Rohr (K. Heuberger), Spilger, Gyawu, Schulze (74. Kar-
lidag), Greulich
vm
FV Brühl spielt in Dossenheim
Bereits am Ostermontag ist der FV Brühl in der Fußball-Landes-
liga erneut im Einsatz. Die Elf von Trainer Bernd Oßwald gastiert
um 17 Uhr beim FC Dossenheim.
Die A-Junioren des FV Brühl haben ein Heimspiel und empfangen
am Samstag, 19.04., um 14:30 den SV Schriesheim.
1964 – 2014 50 Jahre FVB-Clubhaus
Einladung zum Jubiläumsstammtisch „50 Jahre FVB – Rentner-
stammtisch“ im FVB-Clubhaus am Donnerstag 24. April 2014 ab
15.30 Uhr unter dem Motto „... fast wie vor fuffzig Johr ...“ mit
Rückblick, Fußballliedern, Musik, Anekdoten un ä bissel von’re
„Sau ...“ un ah ebbes „Nasses“ eingeladen sind besonders alle
Ehrenmitglieder un di noch kumme wolle ...
Auf Euer Kommen freut sich das Clubhausteam und die Mitglieder
des FVB-Rentnerstammtisches.
Liebe Eltern aller Brühler und Rohrhöfer Kinder des Jahrgangs
2006.
Fernsehgerät aus, Playstation aus und rauf auf den Fußball-Platz!
Das Team „F2“ des FV Brühl, Abteilung Fußball, ist immer in
Schwung.
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Mitten im schönen Ortskern von Brühl liegt der Fußball-Platz und
ab dem 28.04. ist das Jugend-Team um Trainer Hans wieder drau-
ßen zu finden.
Bei schönem Wetter wird dann immer montags von 17:30 – 18:30
Uhr und mittwochs von 17:30 – 19:00 Uhr trainiert.
Wir versuchen das Training möglichst wenig ausfallen zu lassen;
bei starkem Regen trainieren wird nicht.
Das Training besteht aus Geschicklichkeits-Übungen, einer Prise
Taktik (soweit das in diesem Alter geht), Schuss-Techniken, ein
wenig Regelkunde und natürlich immer einem Spiel.
Aber ganz oben auf der Liste steht der Spaß und die Tatsache, dass
alle Kinder gleich eingesetzt werden, egal wie ihr „technischer
Stand“ gerade ist.
Hier sitzt niemand auf der Bank oder muss zuschauen!
Denn nur die Übung macht den Meister und wenn alle Kids immer
fleißig gemeinsam trainieren, wird die Sache auch ein Erfolg.
Kommen Sie mit Ihrem Kind zum kostenfreien Probetraining.
Ist Ihr Kind älter oder jünger können Sie gerne beim Trainer Hans
anrufen; Sie erhalten dann den richtigen Ansprechpartner.
Telefon: 06202 – 920 120 oder per E-Mail an: info@uebermorgen.
de.
Wir sehen uns auf dem Platz!
Der FV Brühl freut sich über alle Kids!

Der SVRohrhof bietet wieder ab dem 29. April 2014 seine Som-
merkurse an. Die Kurse richten sich an Männer und Frauen,
Nicht-Vereinsmitglieder und Mitglieder.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs findet abMontag, dem 05.05.2014 in der
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30
h statt.

In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/ Kreislauftraining mit Aerobic-
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt,
ein dynamisches, mitreißendes und effektives Fitness-Programm
findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordi-
nation, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert.
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die Teil-
nehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist für
jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welchesAlter.
Jeder kann sofort mitmachen.
Cardiotraining - Fit in den Tag mit Walking
AbMittwoch, dem 07.05.2014 findet von 9.00 h bis 10.00 h dieser
10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Eine verbindli-
che Anmeldung ist erforderlich.
Der SV Rohrhof bietet im Sommer einen Bewegungskurs kom-
biniert mit Walking an. Hiermit sind alle Personen angesprochen,
die sich gesund und fit halten bzw. werden möchten. Bei gutem
Wetter geht die Gruppe walken und bei schlechtem Wetter findet
in der Sporthalle des SV Rohrhof ein abwechslungsreiches „Car-
diotraining – Fit in den Tag“ statt. Mit Walking findet eine sanfte
körperliche Beanspruchung statt, die allgemeine Ausdauer wird
trainiert und verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausge-
wählte Übungen für die Muskulatur, Beweglichkeit, Flexibilität
und Koordination.
Alle Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten Sport-
lehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen
und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und
Übungsleiterin P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und
Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: 0621/8060685,
S. Reith, 06202/ 77278 E. Schwenzer
Qigong
Ab Dienstag, dem 29.04.2014 findet von 19.00 h bis 20.00 h die-
ser 10-wöchige Kurs statt.
Qigong beruhigt den Körper und den Geist, führt zu innerer
Ausgeglichenheit und baut neue Kräfte auf, um die alltäglichen
Situationen unseres Lebens zu meistern. Sie ist gesundheitsför-
dernd und macht Freude. Die Übungen dienen dazu, das Qi (die
Lebensenergie) im Körper positiv zu beeinflussen. Dies geschieht
durch bestimmte Körperhaltungen, langsame Bewegungen, Atem-
techniken sowie durch meditative Konzentration. Das „Spiel der 5
Tiere“ wird neu in das Angebot aufgenommen.
T`aiChi
Ab Dienstag, dem 29.04.2014 findet von 20.15 h bis 21.15 h die-
ser 10-wöchige Kurs statt.
T`aiChi ist eine aus Selbstverteidigung, Gesundheitsübung und
Meditation entstandene Bewegungskunst, die der Gesunderhaltung
und der Krankheitsvorbeugung dient.
Die Bewegungen werden langsam, fließend, mit Achtsamkeit
und ohne Kraftanstrengung ausgeführt. Dadurch wird eine immer
tiefergehende Entspannung von Körper, Seele und Geist angestrebt.
Ebenso werden Muskeln, Sehnen, Gelenke, Knochen und Füße
sanft gedehnt, gekräftigt und gestärkt.
T`aiChi ist auch ein Übungsweg, der uns unserem Wesenskern
näherbringt.
Diese Kurse werden von Rainer Ott durchgeführt. Er ist zerti-
fizierter Übungsleiter für T`Chi u. Qigong u. verfügt über die
ÜL B-Lizenz.
Anmeldung u. Info unter 0621/43731049.
Abt. Fußball
Am Osterwochenende finden bei den Jugendmannschaften keine
Spiele statt.
Ebenfalls bei den aktiven Mannschaften und bei den Frauen.
Der Sportverein wünscht allen Mitgliedern, Gönnern und Sponso-
ren ein schönes Osterfest.
Vorschau – Kreispokalendspiel:
Am 01.05.2014 findet auf dem Sportgelände vom SC Pfingstberg-
Hochstätt das Kreispokalendspiel um den Krombacherpokal zwi-
schen dem SV Rohrhof und SV98/07 Seckenheim statt. Die Mann-
schaft würde sich über eine gute Unterstützung freuen.
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Spielbericht:
Sonntag, 13.04.2014
SV Rohrhof – FC Türkspor Mannheim
Halbzeitstand: 3:0
Endergebnis: 4:3
beste Spieler: Dennis Simon, Marco Marchi, Pierpaolo Greco,
beste Spieler: Semih Adanir, Sefa Yildiz, Oguzhan
Die abstiegsbedrohten Gäste spielten frech nach vorne und hatten
in den ersten 15 Spielminuten mehr Spielanteile als der SVR. In
der 6. Minute ein 25-m-Lattenkracher von Dennis Simon. In der
19. Minute nach einem Eckball von Dennis Simon genau auf den
Kopf von Pierpaolo Greco gezirkelt, brachte das :0 für den SVR.
In der 29. Minute das 2:0 als Marco Marchi 2 Verteidiger ausspiel-
te und mit einem 20-m-Gewaltschuss erfolgreich war. In der 34.
Spielminute war Lars Weidmann mit einem Kopfball erfolgreich
als er eine Linksflanke verwerten konnte. Bis zur Halbzeit hatten
die Gäste aus Mannheim keine nennenswerten Torchancen mehr
und der SVR sah wie der sichere Sieger aus.
In der 53. Minute scheiterte Dennis Simon aus 10 m frei vor dem
Gästetorwart Yusuf Baran der den Ball zur Ecke lenkte. In der
55. Spielminute krachte der Ball von einem Gästestürmer an die
Querlatte und der mitgelaufene Oguzhan Yildirim verwertete den
Ball zum 1:3 für die Gäste. In der 64. Minute stellte Lars Weid-
mann den alten Torabstand wieder her, als Pietro Palazzo einen
direkten Freistoß in den Strafraum schoss und der Vorgenannte mit
einem wuchtigen Kopfball das 4:1 erzielte. Erst jetzt drehten die
abstiegsbedrohten Gäste auf und stemmten sich gegen die drohende
Niederlage. In der 71. Minute verkürzte Yusuf Demirci auf 2:4 und
eine Minute später erzielte mit einem Weitschuss über 40 m Murat
Efe den 3:4-Anschlusstreffer der noch leicht abgefälscht war. Der
SVR verlor jetzt seine spielerische Linie, denn teilweise stiegen die
Gäste jetzt überhart ein. Bis zum Schlusspfiff drängten die Gäste
auf den Ausgleich und nur durch den überragenden Torhüter Alban
Rabl, der sich waghalsig in die Schüsse und vor die Füße der Gäs-
testürmer warf, hat man das 4:3 über die Zeit gerettet.
Die 3 Punkte waren schwer erkämpft gegen die abstiegsbedrohten
Gäste aus Mannheim.
pl

Spielbericht der 2. Mannschaft vom 13.04.2014:
Hockenheim dominierte in der Anfangsphase durch ihr aggressives
Spiel und erspielte sich die ein oder andere Chance, doch Rohrhof
hielt sehr gut dagegen. Danach kam Rohrhof immer besser ins
Spiel und ging in der 37. Minute durch einen direkt verwandelten
Freistoß durch Huber mit 1:0 in Führung. Mit diesem Ergebnis ging
es dann in die Pause.
Nach der Pause versuchte Hockenheim die Rohrhöfer immer mehr
unter Druck zu setzten doch Rohrhof ließ sich durch die aggressive
Spielart nicht beeindrucken und wurde in der 51. Minute durch
einen verwandelten Elfmeter durch Zawadzki mit dem 2:0 belohnt.
Die Rohrhof-Reserve wollte nun das Ergebnis verwalten und
überließ den Hockenheimern das Spiel erneut. In der 74. Minute
gab es nach Foul von Torhüter Bittmann einen Elfmeter der zum
Anschlusstreffer der Gäste führte. Nun kam der Schiedsrichter
ins Spiel. Nachdem der eingewechselte Moley in der 82. Minute
gefoult wurde, entschied der Unparteiische unerklärlich auf Straf-
stoß für Hockenheim, den die Gäste zum 2:2 verwandelten. In der
85. Minute stand das Spiel kurz vor dem Abbruch, als Sgodzaj
einen Spieler der Hockenheimer foulte und diese, wie von der
Tarantel gestochen auf den Spieler losgingen. Auf einmal jagten
Trainer, Betreuer und Ersatzspieler diesen Spieler und schlugen auf
alles ein was sich in ihrenWeg stellten. Der Unparteiische gab dann
eine Rote Karte an einen Hockenheimer Spieler und ließ das Spiel
weiterlaufen. Zum Schluss trennte man sich dann mit einem 2:2.
Mf

E-Jugend
Die Kinder und die Trainer der E-Junioren des SV Rohrhof bedan-
ken sich recht herzlich bei dem Sponsor Stiegler Logistik für die
neuen Trikots, die schon zu einigen Siegen verholfen haben.

Der Sommer kommt!
Hallo Freunde des Tennissports, wie sich nicht verheimlichen lässt,
steht der Sommer in den Startlöchern. Dann wird es also höchste
Zeit für die offizielle Eröffnung mit dem obligatorischen Schleif-
chenturnier. Hierzu wurde Ostermontag, der 21.04.2014, 14 Uhr
gewählt. Ihr seid alle herzlich eingeladen! Highlight wird der Bier-
Truck von Porter sein.
Teilnahmegebühr für die Spieler sind 3 €, bei Nichtspielern freuen
wir uns über eine Spende an die Meldekasse. Bitte tragt euch in die
Liste im Clubhaus ein und ob ihr Interesse habt, nach dem Schleif-
chenturnier noch in der Filzkugel zu essen. Anmeldung auch per
Mail möglich: Toni.Postleb@tc-bruehl.de. Ich freu mich auf euch,
OSTERMONTAG 14 Uhr ist Startschuss!
Toni

Tanz in den Mai des TSC Kurpfalz e.V. in der Festhalle Brühl
Hauptstr. 2
Hier trifft man sich, wenn auf einer großen Tanzfläche (Parkett) bei
erstklassiger Musik mit richtigem Takt, Tempo und Rhythmus in
geselliger Runde in den Mai getanzt wird.
Dafür sind, wie auch in den vergangenen Jahren, die Holidays ein
Garant. Diese vier Musiker sorgen zusammen mit ihrer Spitzensän-
gerin für die richtige Stimmung.
Saaleinlass: 19.00 Uhr
Beginn der Veranstaltung: 20:00 – 1:00 Uhr
Gruppen und Paare des Vereins bieten in den notwendigen Pausen
Tanzsport par excellence.
Karten zu € 15,- pro Person können unter kontakt@tsc-kurpfalz.
de oder
Geschäftsstelle: 06202 – 40 93 023 (Anrufbeantworter),
Fax: 40 95 023 bestellt werden.
Auf Wunsch, Zusendung der Karten per Post.
Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga beim TSC Kurpfalz
Lassen Sie sich auf einen Kurs mit einer Klangschalen-Entspan-
nung einstimmen, stärken Sie Ihren Körper mit dem Sonnen-
gruß und verschiedenen Körperstellungen aus dem Hatha Yoga
sowie Atemübungen. Erlernen Sie Konzerntrationsübungen und
die Kunst der Tiefenentspannung, um Ihre innere Mitte zu finden
und zu stärken.
Ein neuer Workshop Yoga
beginnt am Mittwoch, den 14.5.2014 von 20.00 – 21.30 Uhr.
und ist für Yoga-Erfahrene und Wiedereinsteiger geeignet.
Die Workshopgebühr für 10 Abende beträgt € 55.-
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Gasthaus „Zum Kronprinzen“
Mozartstr. 21, 68723 Oftersheim
Meldungen für den Workshop an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder
Geschäftsstelle: 06202-40 93 023 (Anrufbeantworter) oder
C. Brand, 06205 – 3 81 10
Neue Angebote beim TSC Kurpfalz e.V. Workshop „Qi Gong“
Entfliehen Sie Ihrem Alltag. Werden Sie ruhiger, ausgeglichener
und beweglicher.
Finden Sie Ihre innere Mitte mit Qi Gong!
Mit Qi Gong können Ihre Gelenke beweglicher, Ihre Bänder und
Sehnen gestärkt werden. Ihre Haltung verbessert sich und Sie ler-
nen sich innerlich und äußerlich (körperlich und geistig) aufzurich-
ten. Sie werden dadurch gestärkter durchs Leben gehen.
Die Übungen sind leicht auszuführen, sie stimulieren die Organe,
das Nervensystem und das Gehirn und wirken sich positiv auf den
ganzen Körper aus.
Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein einen Work-
shop über 10 Abende an.
Gasthaus „Zum Kronprinzen“
Mozartstraße 21, 68723 Oftersheim
jeweils dienstags, ab 6.5.2014, von 18.50 – 19.50 Uhr.
Erlernen Sie ein großes Repertoire verschiedener QiGong-Formen,
die unter Anleitung aus der 16. Generation Wudang San Feng Pai
erarbeitet wurden
Workshopbeitrag € 50,- pro Person
(Mindestteilnahme 10 Personen)
Info www.tsc-kurpfalz.de oder
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de
Auskünfte: Geschäftsstelle Tel. 06202-4093023
(Anrufbeantworter), oder Christine Brand 06205 – 3 81 10

Geranienmarkt am Samstag, den 26. April von 8.00 Uhr bis
11.00 Uhr neben dem Brühler Rathaus
Der Obst- und Gartenbauverein bietet beim traditionellen Gerani-
enmarkt neben dem Rathaus Geranien in vielen Farben und Formen
sowie eine große Palette anderer Sommerblumen an.
Ein großes Sortiment an frischen, seltenen und exotischen Kräutern
wird zudem bereitgestellt.
Als Höhepunkt werden besondere Tomatenpflanzen sowie dieses
Jahr erstmals auch Gurken-, Paprika-, Zucchini- und Kürbispflan-
zen angeboten.
Natürlich steht auch die gute Gärtnererde zum Verkauf.
Das OGV-Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Bitte bringen Sie leere Behältnisse für den Heimtransport mit.

Volles Haus beim VdH Rohrhof
Sehr gut besuchter Vortrag: Recht rund um den Hund
„Walter‘s Wohlfühl Stuben“ waren amAbend des 9. April praktisch
ausgebucht. Alle Plätze waren besetzt, sechzig Hundehalterinnen
und Hundehalter sowohl aus dem Hundesport als auch aus dem
Umfeld von Hundeschulen und solche ohne jegliche Verbindung
zu Verein oder Hundeschule fanden den Weg ins Vereinsheim des
VdH Rohrhof.
Nachdem kleinere technische Probleme schnell behoben waren,
eröffnete Stefan Walter, Schriftführer beim VdH Rohrhof, die
Veranstaltung und begrüßte im Namen des Vereins und der Kreis-
gruppe 03 des Südwestdeutschen Hundesport Verbandes (swhv)
alle Hundehalterinnen und Hundehalter, die sich für das Thema
„Recht rund um den Hund“ interessierten. Auf die Frage an den
Vortragenden Peter Kaspar, wie lange der Vortrag geplant sei,
antwortete Kaspar spontan: 12 Stunden. Ein Zeitrahmen, den er
sicherlich dank des sehr vielfältigen und umfangreichen Themas
füllen könnte.

Nach kurzem Selbstlob, wie Kaspar seine persönliche Vorstellung
nannte, ging es gleich in medias res. Es wurde kein Vortrag im
eigentlichen Sinne, sondern entlang eines roten Fadens durch die
vielen Bereiche, die von kommunalem Recht und Verordnungen
über Landes- bis hin zu Bundesrecht führten, war es ein lebendiger
Dialog zwischen Kaspar und dem Publikum. Er ging sehr detailliert
auf Fragen aus dem Publikum ein und hatte stets auch ein anschau-
liches Beispiel aus seiner täglichen Arbeit bei der Hundestaffel der
Polizei in Mannheim parat.
Das Thema, was so alles beim Gassi gehen passieren kann, wenn
ein Hund frei läuft und es vielleicht sogar zu einer Rauferei kommt,
war schnell eines der intensiv diskutierten Themen. Kaspars Rat
hier ist – eine Rauferei oder Beisserei zwischen den Hunden mög-
lichst vermeiden. Und ob ein Hund an einer bestimmten Stelle
überhaupt frei laufen darf, das kann jede Kommune für sich ent-
scheiden und in einer lokalen Verordnung festschreiben.
Aber auch viele Themen rund um den Tierschutz, nicht nur die
Gefährdung von wildlebenden Tieren durch (wildernde) Hunde,
sondern auch was bei der Haltung eines Hundes zu dessen Schutz
beachtet werden muss, kamen zur Sprache. Zum Ende gab Kaspar
noch einen Hinweis auf einen erneuerten, nicht unumstrittenen
Paragraphen im Tierschutzgesetz zur gewerblichen Hundeausbil-
dung. Hier sollten sich Hundeschulen und gewerbliche Hundeaus-
bilder bei den entsprechenden Behörden informieren ob und wel-
chen Sachkundenachweis sie ab 1. August 2014 vorweisen müssen
bzw. welche weiteren Fristen es dazu gibt.
Nach etwas mehr als zwei Stunden – es wurden dann doch nicht die
angekündigten zwölf – waren die letzten Fragen zumindest dieses
Abends beantwortet. Stefan Walter schloss mit einem Dank an die
Organisatoren der Kreisgruppe 03, insbesondere Corinna Henk, die
Veranstaltung, nicht ohne nochmals darauf hinzuweisen, dass alle
Einnahmen des Abends einem wohltätigen Zweck der gemeinnüt-
zigen Gesellschaft „Stiftung Hunde helfen Leben“ mbh zugeführt
werden.
swa
Erster hundesportlicher Höhepunkt dieses Jahres
Obedience Meisterschaft der Kreisgruppe 03 des swhv
beim VdH Rohrhof

D. Höfler, N. Merkel, S. Zirnstein, K. Hagenbuch, A. Klein
Am vergangenen Sonntag fand beim VdH Rohrhof der erste Höhe-
punkt im Hundesportjahr 2014 statt. Der Verein hatte sich um die
Austragung der Obedience Kreismeisterschaft der Kreisgruppe 03
im Südwestdeutschen Hundesport Verband (swhv) beworben und
den Zuschlag bekommen.
Insgesamt 21 Mensch-Hund-Teams aus acht verschiedenen Ver-
einen gingen in den Klassen „Beginner“ und „1“ bis „3“ an den
Start. Kerstin Hagenbuch wurde als Leistungsrichterin vom swhv
zugeteilt, um die Leistungen der Teams zu bewerten.
Über den Tag hinweg bekamen die Zuschauer, neben den Hundes-
portlern haben auch einige Hundesportinteressierte den Weg auf
den Rohrhof gefunden, recht ansprechende Leistungen zu sehen. Es
zeigte sich, dass Hundesport keine Sportart nur für den Sommer ist,
sondern dass auch in Vorbereitung der Sportsaison über den Winter
sehr viel Training notwendig ist um so früh im Jahr entsprechende
Leistungen zu zeigen. Und wer genau zuschaute konnte sehen, dass
die vierbeinigen Partner in den Teams höchstkonzentriert waren,
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manchmal etwas irritiert von der Nervosität ihres zweibeinigen
Partners. Unter nahezu idealen Wetterbedingungen – nur dem ein
oder anderen war es fast schon zu warm in der Frühlingssonne
– gingen die Teilnehmer an den Start. Der VdH Rohrhof stellte
Teams in allen Klassen. Je nach Leistungsklasse zeigten die Teams
eine Vielzahl an Übungen, in der Gruppe zum Beispiel das alleine
Sitzenbleiben oder Abliegen, in der Einzelvorführung dann in
verschiedenem Tempo am Fuß gehen, ein Bringholz bringen, über
eine Hürde springen oder unter sechs ausgelegten Hölzchen das am
Geruch herauszufinden, was Herrchen oder Frauchen nur kurz in
den Händen hielt. Unterstützt wurden sie dabei durch die Ringste-
wards Neele Merkel, Dorothea Höfler und Daniela Eder, die auch
die Prüfungsleitung innehatte.
Am Ende des Tages konnte Stefan Walter vom VdH Rohrhof bei
der Siegerehrung folgende Tagessieger in den verschiedenen Klas-
sen beglückwünschen:
Beginner:
Dorothea Höfler mit Aras, VdH Rohrhof mit der Note vorzüglich
Klasse 1:
Sarah Zirnstein mit Mexx, VdH Rohrhof mit der Note vorzüglich
Klasse 2:
Neele Merkel mit Othello, HSV Edingen mit der Note gut
Klasse 3:
Alexandra Klein mit Enzo, VfH Ilvesheim mit der Note gut.
Die weiteren Starter des VdH Rohrhof waren Frank Henk mit Shan-
non und Peter Hoffmann mit Merlin in Klasse 1, Katrin Huber mit
Rooney in Klasse 2 und Sarah Zirnstein mit Captain in Klasse 3.
Alle Teilnehmer erhielten am Ende eine Erinnerungsgabe, die-
ses Mal, da es kurz vor Ostern war, einen Osterhasen mit einem
Schleifchen in der Farbe der errungenen Note.
An dieser Stelle geht an die Teilnehmer aller Vereine ein herzlicher
Glückwunsch, auch wenn es am Ende für drei der startenden Teams
nicht ganz zu einer bestandenen Prüfung gereicht hat. Aber die Sai-
son ist noch lange und da gibt es sicher noch die eine oder andere
Chance für einen erfolgreichen Start.
swa

Frühjahrsangeln am Rhein
Am Sonntag, den 27. April 2014, um 07.30 Uhr, treffen sich
die Aktiven des Angelsportvereins an den Schranken im Ortsteil
Rohrhof, um dort zunächst die Verlosung und anschließend das
Frühjahrsangeln an der üblichen Rheinstrecke durchzuführen. Die
eigentliche Angelzeit geht von 09.00 bis 12.00 Uhr, danach ist
Treffen vor dem Vereinshaus, wo der Fang verwogen wird. An
diesem Tag trägt unser Vereinskoch Konrad Friebe die Verantwor-
tung für das leibliche Wohl und erst nach einer Stärkung wird das
Angelergebnis bekanntgegeben. Mitglieder, die an diesem Angeln
teilnehmen möchten und sich bis jetzt noch nicht bei unserem
Sportwart Thomas Koch gemeldet haben, können dies noch bis
zum 24.04.2014 unter der Rufnummer 06237-6979 bzw. 0171-
4901562 nachholen.
Angler feiern den 1. Mai rund um die Fischerhütte
Der ASV Rohrhof möchte die Leser darüber informieren, dass am
Donnerstag, den 1. Mai 2014, ab 10.00 Uhr, das Frühlingsfest rund
um die Fischerhütte durchgeführt wird. Zu erreichen ist der Angel-
sportverein in Brühl, auf dem Weidweg, Richtung Kollerfähre.
Mehrere Tische und Bänke werden aufgestellt sein und es bleibt nur
zu hoffen, dass uns Petrus angenehme Temperaturen beschert und
so den Aufenthalt im Freien ermöglicht. Zum Schutz vor zu inten-
siven Sonnenstrahlen und gegen Regentropfen sind entsprechende
Vorkehrungen getroffen.
Zu diesem Fest sind nicht nur Vereinsmitglieder recht herzlich ein-
geladen, sondern auch Freunde und Gönner des Vereins sind gern
gesehene Gäste. Zahlreiche Mitglieder werden bemüht sein, lecke-
re Speisen und Getränke anzubieten. Als Delikatesse sind Zander-
filets im Angebot, die von den Anglern selbst gewürzt, paniert und
knusprig herausgebacken werden. Wer also an diesem 1. Mai nicht

selbst kochen und zudem die Küche sauber halten will, der kann
seinen Hunger und Durst an der Vereinshütte stillen.
Hinweisen möchten die Angler noch auf den in ihrer Pflege ste-
henden Naturlehrpfad rund um den attraktiven See, der sich mit
1,4 Kilometer Länge ausgezeichnet für einen Verdauungsspazier-
gang eignet. Aufgestellte Schautafeln geben Einblicke auf die hei-
mische Flora und Fauna. Bitte diesen Termin vormerken!
Gbm

Fischverkauf am Karfreitag
Am Karfreitag wird der ASV Brühl 1965 e.V. wieder an seinem
Vereinsheim Fischfilets backen und im Straßenverkauf für die
Bevölkerung anbieten. Auf der Speisekarte stehen die beliebten
Zanderfilets und Kapseehechtfilet. Dieser immer beliebter wer-
dende Speisefisch kommt aus dem Südostatlantik vor den Küsten
Südafrikas, er ist bekannt für sein festes mageres Fleisch und ist
deshalb besonders für die kalorienbewusste Ernährung geeignet.
Ebenso gibt es Fischbrötchen sowie Kartoffelsalat und frische
Brötchen.
Wie schon in den vergangenen Jahren, werden die „65er“ wieder
die Wartezeiten, durch den Einsatz von zwei Kassen und mehreren
Verkäufern, möglichst kurzhalten. Bei schlechtem Wetter gibt es
für die Kunden außerdem eine überdachte Wartezone.
Der Verkauf findet von 10 bis 14 Uhr statt.
Hinweis: Das Vereinsheim ist am Weidweg 2 gegenüber der Firma
Autoglas in Richtung Kollerfähre.
J.R.

Karfreitag – frisch geräucherte Forellen
Am Karfreitag, den 18.04.2014 ist es wieder so weit:
Die Angler des Angelsportvereins Neckarau 1954 e.V. bieten wie-
der ab 10:00 Uhr an ihrem Vereinsgewässer in Brühl-Rohrhof
allen Besuchern und Gästen – frisch geräucherte Forellen – im
Straßenverkauf an.
Für diejenigen, die diese Leckerbissen gleich vor Ort genießen
wollen, sind Sitzgelegenheiten für den Verzehr und auch Getränke
vorhanden.
Das Vereinsgewässer ist über die verlängerte Hofstraße und über
dem Rheindamm auf der rechten Seite zu finden (Schutzhütte).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
w.b.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Generalversammlung des Kanarienzucht- und Vogelschutzver-
eins Brühl und Rohrhof
Am Freitag, den 25.04.2014 findet die diesjährige Hauptversamm-
lung statt. Die Veranstaltung findet in der Kegelbahn unter der
Sporthalle der Schillerschule statt. Die Vorstandschaft hofft auf
zahlreiches Erscheinen.
Der diesjahrige Ausflug am 1. Mai, geht in diesem Jahr in die Gar-
tenlaube (Tasso) Neurott 12 nach Plankstadt. Treffpunkt ist dort
um 11 Uhr.

– Anzeige –
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Central Kino Ketsch
Das Nostalgie-Kino zeigt am 23. April eine besondere Rarität: Die
Operette „Der Vogelhändler“. Eine Film aus den 60er Jahren, in
dem Teile im Schwetzinger Schloßgarten gedreht wurden.
Das Programm auf einen Blick:
Donnerstag, 17.4./19.30 Uhr/Die Bücherdiebin
Samstag, 19.4./15.30 Uhr/ Pettersson und Findus
19.30 Uhr/ Das erstaunliche Leben des Walter Mitty
Sonntag, 20.4./18 Uhr/ Die Bücherdiebin
Montag, 21.4./18 Uhr/Das erstaunliche Leben des Walter Mitty
Mittwoch, 23.4./15.00 Uhr/Der Vogelhändler
19.30 Uhr/Die Bücherdiebin
Donnerstag, 24.4./19.30 Uhr/Der Hundertjährige, der aus dem
Fenster ...
Freitag, 25.4./19.30 Uhr/Philomena
Samstag, 26.4./15.30 Uhr/ Pettersson und Findus
19.30 Uhr/Der Hundertjährige, der aus dem Fenster ...
Sonntag, 27.4./18 Uhr/ Philomena
Am Freitag, 2. Mai 2014 um 20 Uhr im Central Kino in deutscher
Sprache. Martin Walker, der als politischer Journalist, Bill Clinton-
Biograf und Autor berühmt ist, stellt seinen neuen Roman
Reiner Wein – der sechste Fall für Bruno, Chef de Police vor.
Eintritt: 12 Euro. Karten in der Buchgalerie, Enderlestraße,
Buch und Manufakturwaren, Hockenheimer Straße und im Kino
Viel Freude im Kino!
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Ein Abend mit dem bekannten Krimi-Autor Martin Walker und Jo
Jung, der deutschen Stimme des Autors, Lesung und Gespräch

Fachvortrag
„Amerikanische Chiropraktik und Schmerztherapie“
in der Pro Seniore Residenz Brühl wird nachgeholt
Der ausgefallene Vortrag der vergangenen Woche findet am Mitt-
woch, den 14. Mai 2014 um 18:30 Uhr im Roten Salon der Pro
Seniore Residenz Brühl statt, Nebeneingang. Referent ist der Phy-
siotherapeut und Heilpraktiker Matthias Beck aus Schwetzingen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 20.04.2014
12:30 Uhr „Will You Escape This World’s Destiny?” (englisch)
18:00 Uhr „Sind die in der Bibel berichteten Wunder wirklich

geschehen?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. Februar: „Freuen
wir uns über die Hochzeit des Lammes!“ gestützt
auf Offenbarung 19:7

Donnerstag, 24.04.2014, Freitag, 25.04.2014 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 6 aus dem

Buch „Komm Jehova doch näher“ besprochen:
„Vernichtende Macht – Jehova ‚ein Kriegsmann’“
(Göttlicher Krieg und menschliche Konflikte / Als
was erwies sich Jehova am Roten Meer?)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
2. Mose 15-18 werden unter anderem die Themen
behandelt: „Warum Christen nicht verpflichtet sind,
den Sabbat zu halten“ und „Fehlgeburt: Das Leben
ist ein kostbares Geschenk von Gott“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –

Schon reserviert?
www.fruehlingsfest-mannheim.de



CropEnergies erreicht Ziele für Geschäftsjahr 2013/14

Schwierige Marktlage beeinträchtigt Prognose
Mannheim. (pi/red). Die CropEnergies AG, Mannheim, hat im Geschäftsjahr 2013/14 (1. März 
2013 – 28. Februar 2014) mit einem Umsatzzuwachs von 13 Prozent auf 781 (Vorjahr: 689) Mil-
lionen Euro die Wachstumsziele erreicht. Auch der Rückgang des operativen Ergebnisses auf 
34,5 (Vorjahr: 87,0) Millionen Euro entspricht den im Dezember 2013 angepassten Erwartungen. 

Wie CropEnergies in der Ad-
hoc-Meldung im Dezember 
2013 mitteilte, sind die Bio-
ethanolpreise in Europa seit 
Herbst 2013 nicht zuletzt infol-
ge zollumgehender US-Impor-
te über Norwegen deutlich 
gesunken. 

Nutzung fossiler Kraftstoffe

Zur aktuellen Marktsituati-
on trägt auch bei, dass die 
EU nicht konsequent ihr Ziel 
verfolgt, die Nutzung fossiler 

Kraftstoffe im Verkehrssek-
tor zu reduzieren. Die andau-
ernde Diskussion in Brüs-
sel bremst das Marktwachs-
tum, da viele Mitgliedsstaa-
ten zögern, den Anteil von 
Biokraftstoffen wie geplant 
zu erhöhen und beispielswei-
se E10 im Markt einzuführen. 
Damit verschenken sie Poten-
ziale, die Treibhausgasemissi-
onen schnell und kostengüns-
tig durch einen höheren Anteil 
an Biokraftstoffen zu senken. 
Die Bioethanolpreise in Euro-

pa liegen derzeit unter denen 
in den großen Bioethanolna-
tionen Brasilien und USA. In 
Europa ist Bioethanol zudem 
günstiger als Benzin. 

Getreidepreise

Da sich die Getreidepreise 
seit Beginn des Rückgangs 
der Bioethanolpreise seitwärts 
entwickelt haben, hat sich die 
Ertragslage der europäischen 
Bioethanolhersteller signifi-
kant verschlechtert. Als Folge 

erwartet CropEnergies eine 
Fortsetzung der Branchenkon-
solidierung. Für diese schwie-
rige Phase ist CropEnergies als 
einer der führenden Hersteller 
gut gerüstet. 
Die hohe Volatilität der Bio-
ethanolpreise erschwert die 
Prognose für das am 1. März 
2014 begonnene Geschäftsjahr 
2014/15. Infolge der Erweite-
rung der Produktionskapa-
zitäten wird mit einem wei-
teren Umsatzwachstum auf 
mehr als 850 Millionen Euro 
gerechnet. Aus heutiger Sicht 
erwartet CropEnergies ein 
EBITDA von 10 bis 60 Millio-
nen Euro. Nach Abschreibun-
gen ergibt sich hieraus für das 
Geschäftsjahr 2014/15 ein ope-
ratives Ergebnis in einer Band-
breite von minus 30 bis plus 20 
Millionen Euro. 

Der Einzelhandel rechnet mit deutlichen Mehrumsätzen

Osterhase und Handel haben viel zu tun
(pm/red). Nach einem durchwachsenen Start in das Jahr 2014 
erwartet der Handelsverband Baden-Württemberg (EHV) für 
die Geschäfte im Land rund um das Osterfest die erste deutli-
che Umsatzspitze in diesem Frühjahr. 

„Ostern hat sich in den letzten 
Jahren zu einem immer wichti-
geren Genuss- und Geschenke-
fest entwickelt, von dem auch 
viele Einzelhandelsbranchen 
profitieren. Es ist nach Weih-

nachten das zweitwichtigs-
te Einkaufsfest im Jahr, aller-
dings folgen die Osterumsätze 
mit weitem Abstand dahinter“, 
sagt EHV-Hauptgeschäftsfüh-
rerin Sabine Hagmann. Insbe-

sondere das Thema Osterde-
koration hat sich in der Ver-
gangenheit immer stärker eta-
bliert.

Osterschmuck

Neue Trends bei den Farben  
- in diesem Jahr dominieren 
Pastelltöne und grün in allen 
Nuancen - und den Acces-
soires wecken jedes Jahr bei 
den Kunden bereits Wochen 
vor dem Fest die Lust an fri-
schen Osterschmuck-Ideen in 
Haus und Garten. Dabei reicht 
die Auswahl von klassischen 
Osteranhängern und Tisch-
schmuck bis hin zu speziellem 
österlichen Geschirr.
Für Kinder ist Ostern der 
drittwichtigste Geschenkean-
lass nach Weihnachten und 
dem Geburtstag. Dementspre-
chend hoffen die Spielwaren-
händler auf Mehrumsätze von 
bis zu 20 Prozent gegenüber 
dem normalen Geschäft. Dabei 
bauen sie in diesem Jahr vor 
allem auf Spielzeug aus den 
Themenbereichen Bauernhof 
und Elfen. Je nach Wetter kur-
belt der Osterhase auch das 
Geschäft mit Outdoor-Spiel-
zeugen an. Gefragt sind dabei 

vor allem Fahrzeuge wie Bob-
by-Cars, Roller und Fahrräder, 
aber auch Rutschen, Schau-
keln, Fußballtore und Tram-
polins oder Ballspielzeug.
Traditionell umsatzstark wird 
sich auch der Lebensmittel-
handel rund um Ostern zeigen. 
Denn Ostern ist nicht nur ein 
Fest der Traditionen, sondern 
auch der kulinarischen Genüs-
se - vom traditionellen Fisch-
essen am Karfreitag über den 
Osterbrunch bis zum Lamm-
braten am Ostersonntag. Im 
Vorfeld des Osterfestes sind in 
den Supermärkten und Fein-
kostfachgeschäften vor allem 
Süßigkeiten aller Art der Ren-
ner. 

Schokohasen

So gehen pro Jahr zu Ostern 
nach Schätzung des Bundes-
verbands der deutschen Süß-
warenindustrie allein rund 110 
Millionen Schokohasen über 
die Ladentische in Deutsch-
land. Neben den genannten 
Warengruppen Lebensmittel 
und Spielzeug landen auch 
häufig andere Geschenke wie 
Parfüm, Bücher, CDs und 
Computerspiele im Osterkorb.

Der Einzelhandel erwartet zu Ostern steigende Umsätze im 
Bereich der Süßwaren und Spielzeuge � Foto: Archiv
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Alle Gremien haben zugestimmt
und somit steht der Wechsel an
der Stadtwerke-Spitze fest: Mit
Martina Braun und Dieter Scholl
nehmen zum 1. Juli 2014 zwei
langjährige und erfahrene Weg-
begleiter von Peter Mülbaier das
Stadtwerke-Ruder in die Hände.
Eine schlagkräftige Doppelspit-
ze, die sozusagen in der „zweiten
Ebene“ den Werdegang der Stadt-
werke in den vergangenen Jahren
aktiv mit begleitet und entspre-
chend mit geprägt hat.

Martina Braun als engagierte
Assistenz der Geschäftsleitung,
Dieter Scholl als Technischer Leiter
und Prokurist, der zudem als
Chef-Koordinator des komplexen
bellamar-Umbaus derzeit Bemer-
kenswertes leistet.

„Als Aufsichtsratsvorsitzender will
ich betonen, dass wir froh sind,
ab Juli ein eingespieltes und be-
währtes Team an der Spitze der
Stadtwerke zu wissen, das die er-
folgreiche Arbeit fortsetzen wird
und für eine konsequente Weiter-
entwicklung der Unternehmens-
strategie steht“, fasst Oberbürger-
meister Dr. René Pöltl die Position
des Gremiums zusammen.

Erfolgreich aufgestellt
im Wettbewerb

Knapp 14 Jahre erfolgreiches Wir-
ken liegen hinter dem noch am-
tierenden Stadtwerke-Geschäfts-
führer Peter Mülbaier, wenn er am
30. Juni 2014 einen kleinen, aber
bemerkenswert erfolgreichen
regionalen Energieversorger an
seine Nachfolger übergibt und

sich als Geschäftsführer der AVR
in Sinsheim neuen Herausforde-
rungen stellt. Dass die Stadtwerke
Schwetzingen in einem bekannter-
maßen harten Wettbewerbsumfeld
heute so gut aufgestellt sind,
daran haben in erster Linie Peter
Mülbaier, aber selbstverständlich
auch seine designierten Nachfol-
ger ihren Anteil.

Mit einer Doppelspitze in eine energiegeladene Zukunft:

Martina Braun und Dieter Scholl verantworten ab dem 1. Juli die Geschäftsführung
der Stadtwerke Schwetzingen

04/2014

Oberbürgermeister und Aufsichtsratsvorsitzender Dr. René Pöltl, die neue Doppelspitze
Dieter Scholl und Martina Braun und der noch amtierende Geschäftsführer Peter Mülbaier

SCHWETZINGEN · OFTERSHEIM www.bellamar-schwetzingen.de

Badespaß pur zu jeder Jahreszeit:
Die neue Freizeitwelle der Kurpfalz!

Freizeitbad · Freibad · Sauna

1. MaiNeueröffnungFreizeitbadund EröffnungFreibad!

Beim Spargel-Samstag

am 3. Mai

in Schwetzingen:

Wir sind mit unserem

neuen Energie-Mobil

vorort!
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SCHWETZINGEN · OFTERSHEIM

Für eine lebendige Vereinskultur
ist die uneigennützige Hilfe ehren-
amtlicher Hände und Köpfe längst
zu einer Überlebensfrage gewor-
den. Diese Engagements verdie-
nen besondere Wertschätzung,
denn sie stärken die Bürgerge-
sellschaft insgesamt.

Als „Unternehmen von hier“ füh-
len wir uns in besonderem Maße
den Menschen und der Region
verpflichtet und unterstützen das

gesellschaftliche Leben vorort.
Die Vereine spielen dabei eine
zentrale Rolle und so haben wir
vor einigen Jahren im Rahmen
unserer Sponsoring-Aktivitäten die
Auszeichnung „Ehrenamtliche
des Jahres“ kreiert. Der Preis soll
unsere Partnervereine aus dem
sportlichen Bereich animieren, aus
ihren Reihen besonders enga-
gierte Personen zu benennen,
denen wir dann gemeinsam eine
wohlverdiente Anerkennung

zukommen lassen“, beschreibt
Stadtwerke-Geschäftsführer Peter
Mülbaier Idee und Zielsetzung.

Nächster Einsatz des Energie-
Mobils beim Schwetzinger
Spargelsamstag am 3. Mai

Heute Schwetzingen, morgen
Brühl, übermorgen Ketsch. So
in etwa sieht der Wochenplan
des neuen Energie-Mobils aus.
Das Fahrzeug ist „das rollende
Kundenzentrum“ des regionalen
Strom- und Gasversorgers mei-
neStadtEnergie und wird jetzt in
der Metropolregion Rhein-Neckar
unterwegs sein. Der schmucke
VW-Bus verfügt über einen Bera-
tungsplatz, der zwei Kunden und
einem Mitarbeiter bequem Platz
bietet. Drucker und Computer
werden über eine moderne Lithi-
umbatterietechnik mit der nötigen
Energie versorgt, im Sommer hält
eine Markise die Sonne ab, im
Winter sorgt die Standheizung für
angenehme Wärme.

Dank der ausgeklügelten Technik
sind die Mitarbeiter in der Lage,
sämtliche Vorgänge, die Kunden
oder Interessenten üblicherweise
sonst nur online erledigen können,
direkt vor Ort anbieten: von der
Abrechnung über den Tarifwech-
sel bis hin zur Energieberatung.

Die Kommuni-
kation erfolgt
via Mobilfunk-
netz, über
das sich der
Computer im
Fahrzeug mit
dem Rechen-
zentrum
verbindet.

„Wir haben
das mobile
Kundenzen-
trum kreiert, um die Qualität
unserer Serviceleistungen weiter
zu erhöhen. Für eine optimale
Kundennähe gehen wir damit
neue, ungewöhnliche Wege“,
freut sich Martina Braun über das
neue Gefährt.

Rollendes Kundenzentrum „on Tour“:

meineStadtEnergie geht auf Kunden-Tuchfühlung in
der Metropolregion

Carl-Theodor-Str. 7 (Kurpfalzpassage)

68723 Schwetzingen

Service-Telefon: 0800 513 513 9
(kostenlos dt. Festnetz)

E-Mail: i.punkt@sw-schwetzingen.de
Internet: www.sw-schwetzingen.de

HG Oftersheim-Schwetzingen und Stadtwerke
zeichnen „Ehrenamtliche des Jahres 2014“ aus

Freddy Fehrenbach und
Rolf Gräber sind die
„Ehrenamtlichen 2014“

1. MaiNeueröffnungFreizeitbadund EröffnungFreibad!www.bellamar-schwetzingen.de

Badespaß pur zu jeder Jahreszeit:
Die neue Freizeitwelle der Kurpfalz!

Freizeitbad · Freibad · Sauna

Die Nachfolger stehen
für Kontinuität

Wenn die neue Geschäftsführung
am 1. Juli ihre Arbeit aufnimmt,
steht eines fest: Die Stadtwerke
Schwetzingen bleiben die Stadt-
werke Schwetzingen! So, wie viele
tausend Strom-, Gas-, Wasser- und
Fernwärmekunden sie kennen
und schätzen. „Wir werden den
eingeschlagenen Weg konse-
quent weiter verfolgen und uns
einfach treu bleiben: Immer nah
an den Kunden, mit Fokus auf
dem persönlichen Kontakt anstatt
anonymen Call-Centern, unter-
stützender Partner der hiesigen
Vereine und Institutionen und
natürlich im Kern der verlässliche
Partner mit den gelebten Werten
einer kommunal orientierten
und mittelständisch geprägten
Energieversorgung“, freuen sich
Martina Braun und Dieter Scholl
auf ihre neuen Aufgaben.

Heiko Lauer (rechts),
Leiter des Stadtwerke-
i.punktes in der Carl-
Theodor-Straße, bei
der Kundenberatung
im Rahmen der Energie-
messe Rhein-Neckar
in Schwetzingen
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Diese und viele weitere Events finden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

Spargelsamstag in Schwetzingen
3. Mai 2014 | 10:00-18:00 Uhr
Innenstadt, Schwetzingen

Fohlenmarkt Sinsheim
29. Mai-2. Juni 2014
Innenstadt, Sinsheim

Spargelmarkt Walldorf
30. Mai - 1. Juni 2014 | ganztägig
Hauptstraße, Walldorf

Pfingstmarkt Angelbachtal
7.-9. Juni 2014
Schlosspark Eichtersheim, Angelbachtal

Besuchermagnet Maimarkt
In 47 Hallen und auf dem großen Freigelände werden rund 20.000
Produkte und Dienstleistungen aus nahezu allen Bereichen des
Lebens vorgeführt.

26. April - 6. Mai 2014 Maimarktgelände Mannheim

EVENTS imMai 2014 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den ange-
gebenen WebCode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und
gelangen Sie direkt zur Veranstaltung.

Christoph Sonntag - Die neue Tour 2014
Sonntag, 18. Mai 2014, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturzentrum Rudolf-Wild-Halle, Eppelheim
Ticketpreis: ab 30,15 €

JETZT TICKETS BUCHEN! Sonntag1003

Lisa Stansfield - Seven Tour 2014
Freitag, 23. Mai 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Mozartsaal im Rosengarten Mannheim
Ticketpreis: ab 66,73 €

JETZT TICKETS BUCHEN! Stansfield1000

James Blunt - Moon Landing 2014World Tour
Donnestag, 7. August 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schlossgarten, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 41,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! Blunt1000

Der Palatinator - Christian Chako Habekost
Donnerstag, 17. Juli 2014, 20:00
Veranstaltungsort: Rosenhof der Baumschule Huben, Ladenburg
Ticketpreis: 29,80 €

JETZT TICKETS BUCHEN! Habekost1000

Bülent Ceylan - „HAARDROCK“ - Open Air
Freitag, 25. Juli 2014, 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Ehrenhof des Barockschlosses, Mannheim
Ticketpreis: 39,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN! Ceylan1000

Miss Platnum
Samstag, 10. Mai 2014, 21:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kulturhaus Karlstorbahnhof, Heidelberg
Ticketpreis: ab 24,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN! MissPlatnum1000

Doro - Strong and proud
Dienstag, 13. Mai 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Halle 101, Speyer
Ticketpreis: ab 31,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN! Doro1000

Tanz: Chinesischer Frühling
Freude auf Shen Yun
01.05.2014, 20:00 Uhr
Festspielhaus Baden-Baden

Theater: Der Gott des Gemetzels
17.05.2014, 20:00 Uhr
theater am puls, Schwetzingen

Theater1056

Anime und Manga Convention
Hanami - Con Meets Festival
03./04.05.2014, 10:00 Uhr
Pfalzbau, Ludwigshafen am Rhein

Theater: Maria Stuart
23.05.2014, 20:00 Uhr
theater am puls, Schwetzingen

MariaStuart1000

Konzert: Joachim Witt
07.05.2014, 19:00 Uhr
Alte Seilerei, Mannheim

witt1000

Konzert: Malene Martensen
09.05.2014, 21:00 Uhr
Karlstorbahnhof, Heidelberg

Brazzeltag -
4. Großes Oldtimertreffen
10./11.05.2014, 09:00-18:00 Uhr
Technik Museum, Speyer

Führung: Brückenaff
und Kettenkalb
11.05.2014, 15:00-17:00 Uhr
Kornmarkt, Heidelberg

Bühne: Otto - Geboren um zu blödeln
11.05.2014, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

Christian „Chako“ Habekost
15.05.2014, 20:00 Uhr
Stadthalle, Hockenheim

Kabarett: Lisa Feller
18.05.2014, 20:00 Uhr
Schatzkistl, Mannheim

Konzert: Ron Williams &
Jörg Seidel Trio
22.05.2014, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Comedy: Berhane Berhane
23.05.2014, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

Konzert: Night Fever
The very best of the Bee Gees
23.05.2014, 20:30 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

Konzert David Garrett
27.05.2014, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim
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Jetzt anrufen und mit etwas
Glück 2 von 10 Freikarten für das
Spiel der Rhein-Neckar Löwen ge-
gen den HSV Hamburg gewinnen!

Spieltermin: 04.05.2014, 20:15 Uhr
in der SAP Arena Mannheim

Verlosung für Leser undAbonnenten

Gewinnhotline:
Tel. 0137 837 00 17*
Losungswort: HSV Hamburg

*50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. Der Rechtsweg ausgeschlossen.
Teilnahmeschluss ist der 28.04.2014.
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Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:
Appartements und Zimmer
für 2, 4, 6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse

1 Bungalow
(für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50,

ab 18 Uhr

Wir brauchen Platz!
Designer-Möbel, Nappaleder schwarz, in Schwetzingen
an Selbstabholer zu verkaufen:

- 2-sitziges Sofa, Laauser „Atlanta“, B 160 cm, T 94 cm,
sehr gepflegt (NP 1.800,- €) 450,- €

- Sessel „X-Chair“, ipdesign, stufenlos verstellbar, inkl.
Nackenkissen, neuwertig (NP 2.200,- €) 550,- €

Tel. 06202 128946 od. 0173 4437370

Neuwertige Küche zu verkaufen! U-Form Einbauküche, 1 Jahr alt
Enthalten sind: - alle Schränke und Hängeschränke

- Spüle mit schwenkbarer Armatur
- Edelstahldunstabzugshaube
- Einbaugeschirrspüler
- Elektroherd (IGNIS)
- Kühlschrank mit separatem Gefrierschrank.

Maße, Fotos und Infos gerne auf Anfrage unter Tel. 0174 2172829

Pfitzenmeier findet in Entorch neuen
„Trainingspartner“ für den Bereich
Compression und Performance

Es ist so weit: die
Un te r nehmens -
gruppe Pfitzen-
meier und der
Kompressionsprofi
Entorch verkünden
ihre Zusammen-
arbeit. Für beide
Unternehmen ste-
hen Sport, Leiden-
schaft, Regionalität
und Kontinuität im
Fokus ihrer Tätig-
keiten.

Till Backfisch, Geschäftsführer der Marke aus Hockenheim, schwärmt
bereits heute von der neuen Partnerschaft: „Pfitzenmeier ist mit über
90.000 Mitgliedern DIE Marke der Metropolregion in Sachen Fitness.
Wir sind sehr stolz, dass wir zukünftig mit dem besten und größten
Fitness-Anbieter in der Metropolregion Rhein-Neckar zusammenar-
beiten werden. Entorch steht für beste Qualität und Höchstleistung im
Sport – genau wie Pfitzenmeier. Ich bin mir sicher, dass die Partner-
schaft aus diesem Grund erfolgreich sein wird.“

„Die Multifunktionsbekleidung von Entorch (made in Germany) un-
terstützt das Training sehr effektiv. Ich bin überzeugt, dass unsere
Mitarbeiter und Mitglieder davon begeistert sein werden“, so Stephan
Pfitzenmeier, Marketingleiter der Unternehmensgruppe.

Entorch wird 2014 im Rahmen von interaktiven Promo-Veranstaltun-
gen seine Produkte in verschiedenen Pfitzenmeier-Studios (Fitness
Park und Venice Beach) präsentieren und hat sich für die Events so
einiges einfallen lassen. Die Mitglieder dieser Studios dürfen also ge-
spannt sein. Auch für die Trainer des Fitness-Unternehmens lohnt
sich die Partnerschaft natürlich; sie werden mit Entorch-Kompressi-
onsbekleidung made in Germany ausgestattet.

Für mehr Informationen zur Partnerschaft und den Promo-Veranstal-
tungen von Entorch folgen Sie Pfitzenmeier und Entorch auf Face-
book und im Internet.

- Anzeige -

Zooschule Heidelberg
Kinder bringen Zootieren Ostergeschenke
Am Gründonnerstag (17. April 2014) findet Zoo-Ostern im Tier-
garten Heidelberg statt. Von 14:30 bis 17:30 Uhr bietet die Heidel-
berger Zooschule tierische Aktionen rund um das Thema Ostern.
Neben dem Beschenken von Affen, Alpakas und Co. steht der Be-
such von typischen Ostertieren wie Kaninchen und Küken auf dem
Programm. Die Tickets für Zoo-Ostern kosten 15,- Euro pro Kind in-
klusive Eintritt und sind ab sofort im Vorverkauf an der Zookasse
erhältlich.
Weitere Informationen: www.zooschule-heidelberg.de/zoo-ostern

Historisches Museum der Pfalz Speyer
Alexander Schubert tritt Nachfolge von Eckart
Köhne an
Das Historische Museum der Pfalz hat einen neuen Direktor: Der
44-jährige Dr. Alexander Schubert wird zeitnah die Nachfolge von
Dr. Eckart Köhne antreten, der seit Dezember 2011 das Museum in
Speyer leitet. „Ein Kulturmanager mit viel Erfahrung und herausra-
genden Leistungen im Bereich der Präsentation großer, historischer
Ausstellungen“, so lautet das Urteil des Vorstandsvorsitzenden der
Stiftung des Historischen Museums der Pfalz, Werner Schineller. In
Speyer übernimmt Schubert die Leitung eines Museums, das sich
seit vielen Jahren durch seine exklusiven und einzigartigen Son-
derausstellungen zu historischen, kulturhistorischen oder archäo-
logischen Themen bundesweit und international einen Namen ge-
macht hat. Mit der Schau „Titanic – Die Ausstellung. Echte Funde,
wahre Schicksale“ wird das Historische Museum der Pfalz Speyer
ab 21. Dezember 2014 die Reihe der großen kulturgeschichtlichen
Ausstellungen fortsetzen.

Eine ganze Region engagiert sich
Startschuss für den Freiwilligentag 2014
Am 20. September 2014 ist es endlich wieder so weit: Der Freiwilli-
gentag der Metropolregion Rhein-Neckar geht in seine vierte Run-
de. Erneut haben an diesem Spätsommer-Samstag alle Menschen
aus allen 290 Städten und Gemeinden der Region – Einzelperso-
nen, Familien, Freundeskreise, Firmen- und Vereinsteams – die Ge-
legenheit, sich einen Tag lang ehrenamtlich für die gute Sache zu
engagieren. „Wie kann ich mitmachen?“ Für alle Fragen rund um
den Freiwilligentag stehen Carmen Daramus und Michael Johann
bei der Metropolregion Rhein-Neckar GmbH (Tel. 0621 12987-75,
E-Mail: freiwilligentag@mr-n.com) zur Verfügung.
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Trauer

Plötzlich und unerwartet verstarb nach einem
kurzen Krankenhausaufenthalt unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gisela Schröder
geb. Kleiber

* 10.11.1938 † 08.04.2014

In stiller Trauer
Ihre Söhne Jürgen,Thomas und Bernd
mit Familien
und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand ihrem Wunsch entsprechend
in aller Stille statt. Für die erwiesene Anteilnahme
bedanken wir uns herzlich.

Danke allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die uns beim Abschied von unserem
lieben Entschlafenen

Gerhard Pfister
tröstend zur Seite standen.

Jeden Händedruck, jeden Brief, die Blumen und die
Zuwendungen für Grabschmuck empfanden wir als
liebes Gedenken an den Verstorbenen.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Sauer für
die tröstenden Worte, Herrn Hans-Peter Ertl und
Herrn Meiswinkel für die musikalische Gestaltung
der Trauerfeier sowie allen, die ihm die letzte Ehre
erwiesen haben.

In stiller Trauer:
Veronika Pfister und Familie

Das Leben gibt, das Leben nimmt,
es geht den Weg, den Gott bestimmt,
es führt durch Glück, es führt durch Leid,
es hat nur alles seine Zeit.

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Stellenmarkt Regional

Metallfacharbeiter/-in
Zu Ihren Aufgaben gehört die selbstständige Organisation und
Durchführung von Aufträgen in unserem Endbearbeitungsbe-
reich. Die Schleifautomaten müssen zu diesem Zweck gewartet,
umgebaut und vorbereitet werden. Während des Fertigungs-
prozesses sind die Maschinen zu überwachen und Korrekturen
vorzunehmen. Um eine gleichbleibende Qualität sicherzustellen
müssen die Fertigungssysteme überwacht, und die Federn konti-
nuierlich geprüft werden.

Sie sollten eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich der
Metallbearbeitung vorweisen können und idealerweise bereits
Erfahrung im Bereich der Umform- oder Schleiftechnik gesam-
melt haben. Technisches Verständnis ist in diesem Beruf unab-
dingbar. Eigeninitiative, Belastbarkeit und die Fähigkeit im Team
zu arbeiten und zu kommunizieren, setzen wir voraus.

Sie arbeiten in einem innovativen und engagierten Unterneh-
men mit modernen Fertigungssystemen. Unser Unternehmen
stellt Ihnen einen interessanten und langfristigen Arbeitsplatz
mit verantwortungsvollen Aufgaben in Aussicht.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen schriftlich oder unter Angabe
Ihres Gehaltswunsches und Ihres Einstellungstermins – z. Hd.
Herrn Uwe Hopp

Technische Federn Hopp GmbH& Co. KG
Hägebüchstr. 8· 68799 Reilingen · Tel. 06205 9783-0

E-Mail: kh@hopp-federn.de

Wir sind ein erfolgreiches, expandierendes Familienunternehmen der metall-
verarbeitenden Industrie mit über 20 Mitarbeitern in Reilingen.

Für unsere Fertigungvon technischenFedern suchenwir ab sofort einen:

der dem Geschäftsführer unterstellt ist und die komplette Wertschöp-
fungskette vom Wareneingang über Produktion und Lagerung bis zum
Versand eigenverantwortlich und führungsstark leitet.

Das sind Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Organisation des täglichen wirtschaftlichen Einsatzes von
betrieblichen Ressourcen

• Sicherstellung der Produktqualität und der termingerechten
Auftragsabwicklung

• Weiterentwicklung der Ihnen unterstellten Bereiche
z. B. durch Ideenmanagement, KVP usw.

Das erwarten wir von Ihnen:
• Berufserfahrung im Bereich der Herstellung von technischen Federn in
Verbindung mit Federwinde- und Biegemaschinen, Schleifmaschinen,
Setzanlagen usw.

• Sie haben organisatorisches Talent, agieren schnell und flexibel

• Sie arbeiten selbstständig, motiviert, zielorientiert und sind belastbar

• Sie besitzen Durchsetzungskraft und die soziale Kompetenz, ein Team
zu führen, zu motivieren und situationsbedingt zu lenken.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen schriftlich oder elektronisch – unter Angabe Ihres
Gehaltswunsches und Ihres Einstellungstermins – z. Hd. Herrn Uwe Hopp

Technische Federn Hopp GmbH& Co. KG
Hägebüchstr. 8 · 68799 Reilingen · Tel. 06205 9783-0

E-Mail: kh@hopp-federn.de

BETRIEBSLEITER

Reinigungskraft
zum sofortigen Zeitpunkt für 1-mal pro Woche
auf geringfügiger Basis in Schwetzingengesucht.

Tel. 06202 278222

Gärtner(in)/Gartenhelfer(in) gesucht
mit Erfahrung im Biogartenbereich für
Zier- und Nutzgarten, 2- bis 3-mal die
Woche auf 450-€-Basis.
Tel. 06202 278222

Flexible, freundliche deutsch- bzw. englischsprachige

Haushaltshilfe
für alle anfallenden Arbeiten in gepflegtem Haushalt,
2-mal in derWoche, mit Anmeldung in Schwetzingen.

Tel. 06202 2782-22

Suche zuverlässige Person, gerne auch
Oma, für das Abholen meiner Tochter im
Kindergarten in Brühl und anschließende Be-
treuung.
Bitte telefonische Kontaktaufnahme unter 0162 2013878

Foto: iStock/Thinkstock
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Immobilienguide

Plankstadt, Ringstraße:

Helle 2½-ZKB-Souterrain-Wohnung
für € 380,- + € 120,- NK, zu vermieten.
ANFRAGE: tizio45@aol.com

Weitere Infos + Objekte
auf www.fontus.de oder
rufen Sie uns an:

06227‐8770

1.700 m2 Halle + 300 m2 Büro in St.Leon‐Rot

SucheWohnung zur Miete
in Brühl-Rohrhof

Nähe Hofstraße/Wiesenstraße,
3 Zimmer, ca. 70 - 90 m².

Telefon 06202 859106

Ehepaar mit 2 Kindern (ohne Haustiere) sucht in
Brühl eine provisionsfreie

3- bis 4-ZKB-Wohnung ab 90m²
Balkon, Tageslichtbad, kein Dachgeschoss, evtl.
mit Einbauküche. KM bis 600,- €
Tel. 0176 74538942

VON PRIVAT · Dachgeschoss-Whg. zu vermieten:

3 ZKB, Balkon
für 550,- € plus NK, Kaution btr. 3 Monats-Mieten.
Keine Haustiere.

Tel. 0176 64153928

Kleine Lagerhallen in Ketsch
85 m² ab April zu vermieten, videoüberwacht,
Wasser-/Abwasseranschluss, Strom 400 V, auf
Wunsch beheizbar.

Tel. 06202 64469

Oftersheim, tolleWohnung für junges Paarmit Kindern
OG, ca. 75 m² und Kellerraum, in einem idyllischen Umfeld,
in ruhiger Wohnstraße, Schule und Besucherparkplatz in
nächster Nähe. 3 helle Zimmer sowie Küche, Bad, große Diele,
warten auf Ihre Gestaltungsideen, Loggia, mit schönem Blick
über die umliegende Landschaft, Zentralheizung bereits an
das Fernwärmenetz angeschlossen. Provisionsfrei zu verkau-
fen, Preisvorstellung 87.000,- €, Besichtigungsvereinbarung.

Tel. 0151 15542138

Von privat zu verkaufen:

Reihenendhaus Brühl
in ruhiger, gesuchterWohnlage, Bj. 1978, Grundstück 363 m²,
Wohnfläche ca. 155 m², Kaufpreis 347.000,- € inkl. Garage und
Stellplatz. Tel. 06202 75946



Donnerstag, 17. April 2014 ________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 16

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

An
ru
fe
n–

Be
ste
lle

n–
Abh

olen
– oder liefern lassen
Bestellung

 06202
9273791

www.pizza-dachristina.de

Ketscher Straße 13 ■ 68782 Brühl

»DA CHRISTINA«
Imbiss ■ Pizzeria ■Heimservice

Wir beliefern Firmen,
nach Hause und für Partys
GEBÜHRENFREI

im ASV -Vereinsheim in der Grenzhöfer Straße

Fischspezialitäten
mit hausgemachtem Kartoffelsalat

� Fischverkauf von 10 bis 15 Uhr

FISCHESSENFISCHESSEN
K a r f r e i t a g , 18.04.2014

Angelsportverein 1913 Schwetzingen e.V.

gültig vom 21.04.bis 27.04.2014Putenrahmschnitzel, Karottengemüse, Salzkartoffeln, Gebäck
Gefüllte Kohlroulade, Großmutters Art, Kartoffeln, frisches Obst der Saison
Geschm. Schweinebäckchen, Bratenjus, Selleriepüree, Mischsalat, Milchreis
Ravioli, Kräutersoße, Weißkraut-Karottensalat, Pudding
Brokkoliröschen, Käsesoße, Petersilienkartoffeln, frisches Obst der Saison
Schweinerückensteak, Rahmsoße, Erbsen, Reis, Joghurt
Kalbsgeschnetzeltes, Kaisergemüse, Salzkartoffeln, Gebäck

6.50

Tagesessen vom 21.04. - 27.04. 2014

Mittagstisch

Foto: olgakr/iStock/Thinkstock

Foto: Hemera/Thinkstock

BETRIEBSFERIEN ANKÜNDIGEN
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Haus & Garten
Foto: CandyBox Images/iStock/Thinkstock

Foto: Blumenbüro Holland/spp-o

AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256

Die Fachgeschäfte
bürgen

für Qualität & Service.
� �
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Siemöchtenmit IhremMotiv imKunst-
kalender Rhein-NeckART 2015 vertreten
sein? Dann bewerben Sie sich jetzt!

Das Kalender-Projekt ist eine Kooperation von
NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot, der Nussbaum Stiftung
und der KünstlergruppeWieART Rhein-Neckar. Der Kalender
wird bereits zum viertenMal hochwertig im DIN A2-Format
produziert und im Rahmen einer Ausstellung inkl. Vernissage
in den Räumlichkeiten des Verlags in St. Leon-Rot präsen-
tiert. Die eingereichtenMotive werden auf www.lokalma-
tador.de präsentiert und können von den Nutzern
bewertet werden.

Eine Fachjury wählt aus den eingereichtenMotiven aus,
welche im Kalender veröffentlicht werden. Mindestens sechs
Kalenderblätter stellt die KünstlergruppeWieART
Rhein-Neckar.

SIE SIND KÜNSTLER?
WIR SUCHEN IHR MOTIV

ZUM THEMA FARBE FÜR DENKunstkalender 2015

Senden Sie uns eine E-Mail an
kunstkalender@nussbaum-medien.de.
Bitte beachten Sie die Anforderungen
auf www.lokalmatador.de,
WebCode: kunstkalender1020

Siemöchtenmit IhremMotiv imKunst-
kalender Rhein-NeckART 2015 vertreten
sein? Dann bewerben Sie sich jetzt!

Das Kalender-Projekt ist eine Kooperation von
NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot, der Nussbaum Stiftung
und der KünstlergruppeWieART Rhein-Neckar. Der Kalender
wird bereits zum viertenMal hochwertig im DIN A2-Format
produziert und im Rahmen einer Ausstellung inkl. Vernissage
in den Räumlichkeiten des Verlags in St. Leon-Rot präsen-
tiert. Die eingereichtenMotive werden auf www.lokalma-
tador.de präsentiert und können von den Nutzern
bewertet werden.

Eine Fachjury wählt aus den eingereichtenMotiven aus,
welche im Kalender veröffentlicht werden. Mindestens sechs
Kalenderblätter stellt die KünstlergruppeWieART
Rhein-Neckar.

WIR SUCHEN IHR MOTIV
ZUM THEMATHEMA FARBEFARBE FÜR DEN

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Senden Sie uns eine E-Mail an
kunstkalender@nussbaum-medien.de.
Bitte beachten Sie die Anforderungen
auf www.lokalmatador.de,
WebCode: kunstkalender1020

WieART

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
einbrucHmeldesysteme alarmanlagen

Schutz für Sie& ihrheim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon inKetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne: 01743998266 0620272529

joachim
feige
fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof
Tel. 06202 75727
fax 06202 74333

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre
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ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Montagsannahmeschlüsse für Anzeigen, die in KW 17
in Ihrem Amts- oder privaten Mitteilungsblatt erscheinen
sollen, sindwegen des Feiertags (Ostermontag) auf
Donnerstag, 17.04.2014, 12.00 Uhr, vorverlegt.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co.KG
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

ANNAHMESCHLÜSSE FÜR ANZEIGEN

Fr Sa So Mo
21.04.

Do
17.04. 18.04. 19.04. 20.04.

17.04.–23.04.2014KINOPROGRAMM

24h–Ticket–Hotline 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
The Amazing Spider–Man 2: Rise of Electro, 3D
l FSK 12 l Do, Di/Mi 17:00, 18:30, 20:30, 22:15;
Fr–So 14:30, 16:45, 18:30, 20:30, 22:15;
Mo 14:30, 16:45, 18:30, 20:30, 21:00, 22:15 Uhr
Sadece Sen (türk. OmU) l FSK 16 l
Do, Di/Mi 16:45; Fr–So 17:30, 23:00; Mo 17:30 Uhr
AKTUELL
300: Rise of an Empire, 3D l FSK 18 l
Do, Di/Mi 22:30; Fr–Mo 23:00 Uhr
Auge um Auge l FSK 16 l
Do, Mo–Mi 20:00, 23:00; Fr–So 20:00 Uhr
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l
Do, Di 15:15; Fr–Mo 14:30; Mi 15:00 Uhr
Die Bestimmung – Divergent l FSK 12 l
Do, Di/Mi 14:15, 16:15, 19:30;
Fr–So14:15, 17:00, 20:30;Mo14:15, 17:00, 19:30Uhr
(Nice Price: Do 19:30 Uhr für 5 €)
Endless Love l FSK 6 l Fr–Mo 17:15 Uhr
Need for Speed l FSK 12 l
Do, Di/Mi 16:00; Fr–Mo 15:30 Uhr
Noah, 3D l FSK 12 l Do, Di/Mi 17:15, 20:30;
Fr/Sa, Mo 16:30, 19:45, 22:45; So 16:30, 22:45 Uhr
Non–Stop l FSK 12 l
Do, Di/Mi 19:45, 23:00; Fr–Mo 20:15, 23:00 Uhr
Pettersson & Findus – Kleiner Quälgeist, große
Freundschaft l FSK 0 l
Do, Di/Mi 15:00; Fr–Mo 13:30 Uhr
Rio 2 – Dschungelfieber l FSK 0 l
Do, Di/Mi 14:30, 17:30; Fr–Mo 13:45, 15:15 Uhr
(Nice Price: Sa 13:45 Uhr für 5 €)
Rio 2 – Dschungelfieber, 3D l FSK 0 l
Do, Di/Mi 15:45; Fr–Mo 14:00 Uhr
Sabotage l FSK 18 l
Do, Di/Mi 22:00; Fr–Mo 22:45 Uhr
(Nice Price: Mo 22:45 Uhr für 5 €)
The Lego Movie, 3D l FSK 0 l Do 14:30, 17:15;
Fr/Mo 13:45, 16:15; Sa/So 13:45, 16:15, 19:30;
Di/Mi 14:30, 17:15, 20:00 Uhr
The Return of the First Avenger, 3D l FSK 12 l
Do, Di 17:45, 21:00, 22:45; Fr–So 17:45, 21:30;
Mo 17:45; Mi 16:30, 22:45 Uhr
Vaterfreuden l FSK 6 l
Do, Di/Mi 19:00; Fr–Mo 19:30 Uhr
OV
Sag Salim 2 (türk. OmU) l FSK 12 l
Do, Di 15:00; Fr–Mo 14:45 Uhr
The Amazing Spider–Man 2 l FSK 12 l
Do, Di/Mi 18:00, 21:45; Fr–Mo 17:30, 21:00 Uhr
The Lego Movie, 3D l FSK 0 l Do 20:00 Uhr
Captain America 2: The Winter Soldier l FSK 12 l
So 19:45 Uhr
SPECIAL
Doppel Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr
Gay–Filmnacht: Im Namen des... l FSK 16 l
Fr 20:00 Uhr
Preview: Transcendence l FSK 12 l Mi 20:15 Uhr

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Die schwarzen Brüder l FSK 6 l 15:00 Uhr
Dom Hemingway l FSK 16 l
Do–So 21:30; Mo/Di 20:00 Uhr
Lauf Junge lauf l FSK 12 l
Do–Sa 17:30, 20:15; So 11:00, 17:30, 20:15;
Mo–Mi 17:30 Uhr
The Amazing Spider-Man 2: Rise of Electro l FSK 12 l
Do–So 14:00; 17:15; 20:30, 22:45;
Mo–Mi 14:00, 17:15, 20:30 Uhr
Yves Saint Laurent l FSK 12 l
Do–Sa 14:00, 16:30, 19:00; So 11:15, 14:00, 16:30,
19:00; Mo–Mi 14:30, 17:15, 20:15 Uhr
AKTUELL
A Long Way Down l FSK 6 l Do–Sa, Mo/Di 21:00 Uhr
(Nice Price: Fr 21:00 Uhr für 5 €)
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l 14:00 Uhr
Cerro Torre – Nicht den Hauch einer Chance l FSK 0 l
So 11:30 Uhr
Deine Schönheit ist nichts wert ... l FSK 6 l
So 11:30 Uhr (Nice Price für 5 €)
Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und
verschwand l FSK 12 l Do–Mo, Mi 19:45 Uhr
Die Bestimmung – Divergent l FSK 12 l
Do–Sa, Mo/Di 14:00, 17:00; So, Mi 16:30 Uhr
Die Bücherdiebin l FSK 6 l So 11:00 Uhr
Her l FSK 12 l Do–Di 16:45 Uhr
Noah l FSK 12 l
Do, Mo, Mi 16:45; Fr/Sa, Di 16:45, 20:00;
So 16:45, 19:45 Uhr
Nymphomaniac 2 l FSK 16 l Do–So 23:00 Uhr
Rio 2 – Dschungelfieber l FSK 0 l 14:00 Uhr
Spuren l FSK 6 l 14:00 Uhr
Super–Hypochonder l FSK 6 l
Do–Sa, Mo/Di 19:45; So 11:00; Mi 16:45 Uhr
The Lego Movie l FSK 0 l 14:15, 17:00 Uhr
OV
A Long Way Down l FSK 6 l So 11:30 Uhr
Grand Budapest Hotel l FSK 12 l
Mo 20:15 Uhr (Nice Price für 5 €)
Her l FSK 12 l Mi 19:45 Uhr
Lauf Junge lauf (OmU) l FSK 12 l Mi 20:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
The Amazing Spider–Man 2 l FSK 12 l
Do 16:45, 20:00, 22:45, Fr–So 16:45, 20:15, 22:45;
Mo–Mi 16:45, 20:15 Uhr
Preview: Transcendence l FSK 12 l Mi 20:15 Uhr
SPECIAL
Preview: Amazonia – Abenteuer im Regenwald, 3D
l FSK 0 l So 11:45 Uhr
Preview: Irre sind männlich l FSK 12 l Di 20:00 Uhr
Ladies First: Miss Sixty l FSK 6 l Mi 20:00 Uhr
Klassik im Kino: War Horse – Nat. Theatre London
l FSK 12 l Do 20:30 Uhr

Film der Woche

Peter Parker hat sich mitt-
lerweile nicht nur mit sei-
ner Heldenrolle als Spider-
Man arrangiert, er genießt
die Abenteuer sowie die
Aufmerksamkeit, die ihm
zu Teil wird, regelrecht.
Doch dass dies nicht nur
Annehmlichkeiten mit sich
bringt, muss Spider-Man
schmerzhaft erfahren, als
mit Electro ein neuer Böse-
wicht auftaucht.
Dieser hat dabei eine ganz
persönliche Rechnung mit
Spider-Man zu begleichen.

Der vollständige Bericht unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1030

THE AMAZING SPIDER-MAN 2:

RISE OF ELECTRO

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 25x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Anrufen und gewinnen! 0137 837 00 17*

Losungswort:
„Maimarkt“

Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 24.04.2014

Verlosung

Maimarkt Mannheim
26.04. - 06.05.2014

25x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

Anzeigen helfen verkaufen!
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Besuchen Sie mich in meinem neuen
Ladengeschäft und entdecken
Sie neben außergewöhn-
lichen Floristikkonzepten
exklusive Wohnaccessoires
und Geschenkideen.

Außerdem erwarten Sie
regelmäßig spannende
Workshops und Aktionen
rund ums Thema Floristik.

Ich freue mich
auf Ihren Besuch.

Ihre Nadine Schmitt

Besonders freue ich mich,
den Kindergarten Sankt Michael
in Brühl mit Wohltätigkeits-
Kampagnen unterstützen zu dürfen!

Im Netz:
info@objektgruen.com
www.objektgruen.com
www.facebook.com/objektgruen

Nadine Schmitt
Brühler Str. 20
68782 Brühl
Mobil 0151 64907157

Neueröffnung am 19. April ab 10 Uhr

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch
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Kalenderwoche 21

19. - 25. Mai 2014

Energieratgeber

Ihr Gartenparadies

Vollverteilung in
Aglasterhausen, Dossen-
heim, Hischberg, Schries-
heim, St. Leon-Rot, Walldorf

Ihr gutes Recht

Kalenderwoche 22

28. April - 04. Mai 2014

19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 1.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mai 2014

Vollverteilung in
Nußloch, Karlsdorf-
Neuthard,Waldbrunn (Teil)

Aktiv in die Zukunft /
Senioren heute

Motorwelt

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29. Mai 2014,
Alle Anzeigenschlüsse sind
um einen Tag vorverlegt.
Alle Montagsschlüsse
(26.05.) auf Freitag,
23.05.2014.

Kalenderwoche 18

28. April - 4. Mai 2014

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Grabpflege Fit, schön & gesund

Grabpflege

Kalenderwoche 19

5. - 11. Mai 2014

Kalenderwoche 20

12. - 18. Mai 2014

Vollverteilung in
Bruchsal, Philippsburg

Planen Sie Ihre Kommunikation für Mai 2014
Themenkollektive, Vollverteilungstermine und vorverlegte Anzeigenschlüsse

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive, Vollvertei-
lungstermine und vorverlegten Anzeigenschlüsse, die im Mai
2014 in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern erschei-
nen, möchten wir Ihnen Ihre Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH,
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnah-
men und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

28. 29. 30. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mai 2014

Muttertag

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Muttertag

Vollverteilung in
Ubstadt-Weiher

Maifeiertag
Donnerstag, 1. Mai 2014,
Alle Anzeigenschlüsse sind
um einen Tag vorverlegt.
Alle Montagsschlüsse
(28.04.) auf Freitag,
25.04.2014.

Vollverteilung in
Ketsch, Leimen, Lußheim,
Reilingen, Bad Schönborn,
Dettenheim, Binau (Teil)

Anzeigenschluss
Fohlenmarkt Sinsheim
Freitag, 16.05.2014, 12 Uhr

16

Anzeigenschluss
SpargelmarktWalldorf
Mittwoch, 07.05.2014

07

Anzeigenschluss
Pfingstmarkt Angelbachtal
Freitag, 23.05.2014, 12 Uhr

23
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Ostereinkaufsbummel
Foto: Diamantis Seitanidis/iStock/Thinkstock
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Oster-Aktion im KARIBIK SUN
ab sofort

Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich:

Für 30,- buchen wir Ihnen 35,-
Für 40,- buchen wir Ihnen 50,-
Für 50,- buchen wir Ihnen 65,-

zzgl. Chipkartenpfand für Neukunden!

Karibik Sun
Schwetzinger Straße 5
Brühl, Tel. 7 78 58

Frohe Osterfeiertagev w
%Foto: Seramis GmbH/akz-o

(akz-o/red). Ostern steht vor
der Tür: Höchste Zeit, sich mit
den passenden Topfpflanzen
Frühlingsstimmung ins Haus zu
holen. Für Farbenpracht in den
eigenen vier Wänden bieten
sich Narzissen, Tulpen oder Ra-
nunkeln an. Von Letzteren gibt
es über 400 Arten in den Farben
Weiß, Gelb, Rot, Orange und
Rosa – die großblütigen, gefüll-
ten Sorten sind prachtvoll wie
Rosen. Speziell zu Ostern drän-
gen sich natürlich die gelben
Narzissen – auch Osterglocken
genannt – auf. Doch auch ande-
re Narzissen-Sorten haben das
richtige Topfformat: Zum Bei-
spiel „Tête à Tête“ mit zwei bis
drei Blütchen auf kurzem Stiel,
„Peeping Tom“ mit langem
Trompetchen oder die Mini-
Osterglocke „February Gold“.
Bei Tulpen eignen sich „Brillant

Star“, „Joffre“ oder „Aprikot
Beauty“ gut als Topftulpen. Im
Topf stehen Frühlingsblüher am
besten kühl und in gehörigem
Abstand von der Heizung. Zu
feucht mögen sie es auch nicht.
Stehen die Zwiebeln imWasser,
beginnen sie zu faulen. Pflan-
zenliebhaber, die beim Gießen
sichergehen wollen, greifen am
besten zu Tongranulat statt zu
Blumenerde. Der Ton speichert
Wasser wie ein Schwamm und
gibt die Feuchtigkeit je nach
Bedarf wieder an die Pflanze
ab. Kleine Tonkörnchen sind
für jedes Gefäß geeignet – auch
für dekorative Glasgefäße oder
Porzellangeschirr ohne Wasser-
abzug. Einweiterer Vorteil:Weil
das Tongranulat Zwischenräu-
me lässt und jedes einzelne Ton-
korn feine Poren aufweist, sind
dieWurzeln immer gut belüftet.

Zu Ostern den Frühling ins Haus holen

Foto: Jacobs Krönung/spp-o
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Qualitäts- und Innovations-
offensive für lokale Inhalte
Seit über 50 Jahren versorgt Nussbaum Me-
dien die Region mit aktuellen Nachrichten,
Terminen und Service-Informationen. An der
Bedeutung lokaler Informationen hat sich
über die vielen Jahre hinweg nichts geändert.
Die Attraktivität lokaler Berichterstattung
ist ungebrochen hoch.
Und trotzdem steht die Zeit nicht still. Die
Medienbranche gehört zu den dynamischs-
ten Branchen überhaupt. Der technologische
Wandel bringt ständig neue Herausforderun-
gen für die Medienunternehmen mit sich. Das
Internet und die Digitalisierung der Informati-
onen verändern die Anforderungen an die Ver-
lage und ermöglichen immer neue Standards
im Bereich von Layout und Gestaltung. Die
Verbreitung der mobilen Endgeräte führt
dazu, dass die Leser Inhalte zukünftig nicht
nur gedruckt lesen wollen, sondern je nach
Nutzungssituation auch unterwegs auf de-
ren Smartphone oder Tablet PC.

QUALIT

ÄTS
-U
ND
IN
NO

VATIONSOFFENSIVE

Die hohe Haushaltsabdeckung unserer
lokalenWochenzeitungen hat denVorteil,
dass die lokalen Nachrichten so schnell
wie bei kaum einem anderen Medium
große Teile einer Gemeinde bzw. Stadt
erreichen. Fachleute sprechen von einem
schnellen Reichweitenaufbau für redakti-
onelle und werbliche Botschaften. Da die
Inhalte sehr exklusiv sind und zudem
einen starken Service-Charakter haben,
gehört die Mediengattung für viele Haus-
halte zum ständigen Lebensbegleiter.
Auf diesen Stärken können und wollen
wir uns nicht ausruhen. Nussbaum Me-
dien St. Leon-Rot und Bad Friedrichshall
arbeiten daher schon immer an der stän-
digenWeiterentwicklung ihrer Produk-
te und Produktionsprozesse. Einige

Fortschritte sind für jeden sichtbar, ande-
re werden in der Öffentlichkeit weniger
wahrgenommen.
Zu den bekannten Produktentwicklun-
gen gehört das regionale Online-Portal
Lokalmatador.de, das im März 2014 be-
reits von über 70.000 Personen („Unique
User“) genutzt wurde. Tendenz steigend.
Die Eigenentwicklung des Redaktions-
systems „Artikelstar“ ist vielen Tausend
Vereinsschriftführern ein Begriff.
Und dann gibt es noch die vielen Prozess-
veränderungen, die hauptsächlich intern
eine Rolle spielen. Dazu gehören die Um-
stellung auf das Grafik-Programm„Adobe
InDesign“ oder die Einführung des Mi-
crosoft-Programms „MS Dynamics CRM“
(ein Kundenmanagementprogramm).

Basismedium für lokale Informationen
30 Mathaisemarkt Schriesheim 2014

(su). Der 20. Schriesheimer Mathaisemarkt-Lauf findet am 8. März
2014 statt. Zum sportlichen Großereignis für die ganze Familie wer-
den wieder bis zu 2.000 Zuschauer an der Strecke erwartet, um die
Läuferinnen und Läufer kräftig anzufeuern. Start und Ziel sind im
Schulhof der Strahlenberger Grundschule. Der Mathaisemarkt-Lauf
steht unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister HansjörgHöfer.

Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung des TV 1883 Schriesheim
e. V. steht der Hauptlauf über

10.000 m, beim dem im vergan-
genen Jahr Christian Spaich in
großartigen 34:53,1 min als Ers-

ter ins Ziel kam. Erste Frau war
Pamela Veith in 39:48,1 min.

Bei der KIA-Autohaus-Doll-
Challenge treten wieder die
Top-Athleten an. Bei den Män-
nern siegte im letzten Jahr Falk
Cierpinski vom SG Spergau in
30:29,0 min. Bei den Frauen kam
Dorcas Cheserek aus Kenia nach
34:04,2 min mit neuem Stre-
ckenrekord ins Ziel.

Jüngere Teilnehmer laufen bei
den Schul-Staffelmeisterschaften
ihre Runden. 2013 nahmen ins-
gesamt 41 Staffeln an diesem
Lauf teil.

Den Abschluss bildet wie ge-
wohnt der Odenwald-Quelle-
Bambini-Lauf, bei dem im letz-
ten Jahr über 370 Kinder an den
Start gingen.

Bis zu 2.000 Zuschauer werden an der Laufstrecke erwartet

20. Mathaisemarkt-Lauf durch die Schriesheimer Altstadt
am 8. März 2014

Informationen für Teilnehmer
Die Meldefrist endet am
5. März 2014 um 24:00 Uhr
(www.mathaisemarktlauf.de).
Danach sind nur noch Nachmel-
dungen begrenzt möglich am
Wettkampftag bis ca. 45Minuten
vor Beginn eines jeden Laufes.

Laufstrecke: Rundstrecke durch
die Schriesheimer Altstadt (siehe

ab 11:30 Uhr in der Strahlen-
berger Schulturnhalle abgeholt
werden.

Unter allen zurückgegebenen
Startnummern werden um
15:55 Uhr drei Preise verlost.

Die Ergebnislisten werden nach
Ende der Läufe im Ziel ausge-

Foto: Archiv

Danach sind nur noch Nachmel-
dungen begrenzt möglich am
Wettkampftag bis ca. 45Minuten
vor Beginn eines jeden Laufes.

Laufstrecke: Rundstrecke durch
die Schriesheimer Altstadt (siehe

Unter allen zurückgegebenen
Startnummern werden um
15:55 Uhr drei Preise verlost.

Die Ergebnislisten werden nach
Ende der Läufe im Ziel ausge-

Beispielseite für das neue Layout der Veranstal-
tungsmagazine aus der Sonderveröffentlichung
„Mathaisemarkt Schriesheim 2014“
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Mit der Investition in eine neue 4c-Rol-
lenoffset-Druckmaschine „KBA Com-
mander CT“ setzt Nussbaum Medien
St. Leon-Rot ab dem Jahr 2015 einen
neuen Marktstandard für die Gattung
der Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter.

Die Qualitätsoffensive im Bereich der
Printmedien geht über eine reine Um-
stellung auf eine 4c-Produktion hinaus.
Parallel dazu finden in vielen Amtsblät-
tern in Absprache mit den Kommunen
grundlegende Modernisierungen der
Titelseiten und des Layouts statt.
Nussbaum Medien hat nicht nur das Ziel,
die Qualität seiner Produkte ständig zu
verbessern, sondern darüber hinaus wei-

tere Innovationen voranzutreiben. Die
Bestrebungen der Qualitäts- und Innova-
tionsoffensive finden sich in unserer Visi-
on wieder, das Unternehmen als führen-
den, medienübergreifenden Anbieter für
lokale Informationen in Nordbaden und
Nordwürttemberg zu etablieren.

Zur Strategie gehört auch der Ausbau
von Services, die Mehrwerte für die
Abonnenten bringen. Zum Start wurde
bereits die NUSSBAUMCARD eingeführt,
die den Abonnenten eine Vielzahl an di-
rekten Vorteilen bietet.
Auf der Homepage www.vorteileplus.de
sind bereits über 100 Vorteilsangebote
aufgeführt, in Form von Nachlässen und
Zugaben. Und die Zahl der Vorteilspart-

ner wächst ständig. In einer zweiten
Ausbaustufe werden Abonnenten von
digitalen Angeboten profitieren.
Die Serie „Blick hinter die Kulissen“ er-
scheint von jetzt ab regelmäßig und soll
allen interessierten Personen einen Ein-
blick in den Veränderungsprozess von
Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Bad
Friedrichshall geben.
Wenn es passt werden die Texte durch di-
gitale Inhalte auf www.nussbaum-slr.de
ergänzt. Beispielsweise in Form von Bil-
dergalerien oder Videos.

Wir wünschen Ihnen viele interessante
Einblicke in die Entwicklung von Nuss-
baum Medien. Sie können zukünftig hier-
von profitieren.

Die Zukunft lokaler Informationen

Wenn Sie Anregungen zurVerbesserung unserer Angebote haben,
freuen wir uns über Ihre Nachricht an die E-Mail-Adressemarketing@nussbaum-medien.de.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Neue Serie
„Blick hinter die Kulissen“
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Reise und Freizeit
Foto: Stockbyte/Thinkstock

Foto: djd/Touristikgemeinschaft Hohenlohe e. V.

(djd/red). Nicht das schnelle
Ankommen, sondern das lust-
volle Genießen von Land
schaften und Sehenswürdig-
keiten steht für die meisten
Radwanderer an erster Stelle.
Ein Landstrich, in dem sie sich
besonders wohlfühlen können,
istHohenlohe imNordenBaden-
Württembergs. Hier spürt der
Gast die Vorzüge eines Genie-
ßer-Landes, denn wohl kaum
irgendwo kann man so gut essen
und trinken wie im Feinkostla-
den Baden-Württemberg. Als
„Genießer-Region“ steht
Hohenlohe sowohl für eine
intakte Natur mit satten
Weiden und blühenden Obst-
bäumen als auch für eine aus-
gezeichnete Regionalküche,
diedasEinkehrenzumVergnügen
werden lässt. Die Radwege sind
vielfältig, führen entlang idyl-
lischer Flusstäler und vorbei
an historischen Burgen und

Schlösser. Ausführliche Touren-
tipps gibt es im Internet unter
www.RadSüden.de

Eine schöne Route, um
den „RadSüden“ in Baden-
Württemberg näher kennenzu
lernen, ist die 30 Kilometer
lange „Bach-Tour“. Die leichte
Rundstrecke führt durch den
Weinort Pfedelbach in die Große
Kreisstadt Öhringen. Das
Weinbaumuseum in Pfedelbach
und die historische Innenstadt
Öhringens laden dabei ebenso
zu Besichtigungen ein, wie das
Auto- und Motorradmuseum
oder das Weygang Museum mit
Zinngießerei. Zur Genießer-
tour wird der Radausflug
dank der gemütlichen Weingüter
und Winzerstuben entlang des
Weges. Weinlehrpfade animieren
dazu, den Drahtesel auch einmal
stehen zu lassen und sich über
Weingeschichte zu informieren.

Für Naturliebhaber und Feinschmecker

(djd). Auf dem Neckarsteig
sind viele Touren möglich. Der
zertifizierte Qualitätswander-
weg ist sorgfältig ausgeschildert
und praktisch „unverlaufbar“.
Von Vorteil ist, dass die Lauf-
richtung frei gewählt werden
kann und an den Etappenzielen

S-Bahn- oder Bahnanschluss
besteht. Das Auto wird somit
überflüssig. Wer will, kann die
Wandertour auch mit einer
Schifffahrt verbinden. Entlang
der Etappen finden sich viel-
fältige Einkehr- und Übernach-
tungsmöglichkeiten.

VomHöllgrund bis ins Himmelreich
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www.nie-mehr-feuchte-waende.de

 ohne Chemie
 ohne Erdarbeiten
 ökologisch
 zuverlässig
 günstig

Domus Beratung und Bauservice
69469 Weinheim, info@lojen.de

Rufen Sie uns an! 06201 875696
oderMobil unter 0171 7900708

Auch alte
Keller werden
wieder trocken.

mit 100%iger
Erfolgs-
garantie

Gasthaus»ZurTraube«
Tel. 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18  Brühl Kein RuheTag
Genießen Sie ab sofort frische
SpaRgel-geRichTe
Ostersonntag und Ostermontag – Reservierung empfehlenswert
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

Gemeinsam erhalten.
Zusammen gestalten.

www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Frohe Ostern wünschen die CDU-Gemeinderatskandidaten!

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten l Fliesen legen

l Innenausbau l Flachdach- und Terrassensanierung
l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren

 0163 9470432

Frohe Ostern!
Ich wünsche allen Brühler und Rohrhofer Bürgerinnen und Bürgern
ein frohes Osterfest und erholsame Ferientage im Kreise der Familie.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr CDU-Gemeinderatskandidat

Trenk-Götz Unger

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken
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Ein starkes Team. Für Brühl und Rohrhof.

62 Jahre
Diplom-Mathematiker
Helene-Weber-Str. 10a

59 Jahre
Angestellter im
Wach- und Sicher-
heitsdienst
Wiesenstr. 30

63 Jahre
Kaufmännischer
Angestellter
Spraulache 16

29 Jahre
Zahnmedizinische
Fachangestellte
Lindenstraße 15

36 Jahre
Personalreferentin
Wilhelmstr. 38

24 Jahre
Unternehmens-
berater
Bahnhofstraße 1

48 Jahre
Verwaltungs-
angestellte
Jahnstr. 3

48 Jahre
Diplom-
Rechtspflegerin
Hildastr. 2

36 Jahre
Personalreferent
Mannheimer Str. 62

47 Jahre
Friseurin
Rosengarten 25

78 Jahre
Richter i.R.
Neulußheimer Weg 13

65 Jahre
Pfarramtssekretärin
Habichtstr. 3

69 Jahre
Rechtsanwalt
Odenwaldstr. 2

48 Jahre
Ingenieur
Habichtstr. 10

37 Jahre
Selbständiger
Wirtschaftsingenieur
Brahmsstr. 11

Hans Hufnagel

01

09

16

02

10

17

03

11

18

04

12

19

05

13

20

Herbert Semsch

Gerhard Luksch Selina BertschKirsten Rempp Florian v. d. Weth Margitta Gehring

Tatjana Arnold Steven Smith Bettina Möltgen Klaus Krebaum

Gabriele Rösch Roland Schnepf Hans Zelt Rüdiger Lorbeer

Mehr zu den Personen und Zielen finden Sie im Internet unter:
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Gemeinderatswahl
am 25. Mai 2014

www.spd-bruehl-rohrhof.de

Die Kandidaten der
SPD Brühl-Rohrhof
wünschen Ihnen
Frohe Ostern.

Mitten im Leben. Verantwortungsbewußt. Sozial Engagiert.

23 Jahre
Abiturientin
Waldweg 1

62 Jahre
Selbständiger Versi-
cherungskaufmann
Görngasse 7

67 Jahre
Regionalleiter a.D.
Nibelungenstr. 2

47 Jahre
Fachkrankenpfleger
für Anästhesie und
Intensivpflege
Wilhelmstr. 20

32 Jahre
Friseurmeisterin
Schwarzwaldstr. 18

32 Jahre
Selbständiger
Landschaftsgärtner
Mozartstr. 1

52 Jahre
kaufmännischer
Angestellter
Am Altpörtel 4

06

14

21

07

15

22

08

Dominique Stein

Reinhard Baumann Paul Ludwig

Eric Kornmüller

Irene Dann Markus Werle

Jürgen Meyer
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig
Dipl. Informatiker Otto W. Krall www.pcservicekrall.de

Brühl 06202/9786211 0170/8393245 Mail: ottokrall@gmx.de

Umstellung von
Win XP auf Win 7

Strampelpeter

Habichtstr. 16 (eingang Wiesenstr.) · 68782 rohrhof
g 06202 702670 · Fax 06202 702671

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

100,00 €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,00 €
Frühjahrsinspektion 24,95 €
auf puky-räder 10% rabatt!

Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

Die Spargelzeit hat begonnen!
Täglich von 8:00 bis 20:00 Uhr

frischer Schwetzinger Spargel
– auf Wunsch geschält –

bei

Familie Spilger
Allmendsand 5
Schwetzingen
Tel. 06202 18420

– auf Wunsch geschält –

Yoga kennt kein Alter!
Wir alle über „60“ üben Hathayoga
mittwochs 9:30 bis 11:00 Uhr in Brühl
und haben noch Plätze frei.
Kursbeginn: 30.04.2014

Info: info@yoga-sternthal.de · Tel. 06202 72652

Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung
direkt bei Ihnenvor Ort!


